
Fast ein Jahr nach der Teilin-
betriebnahme des neuen 
Gymnasiums Herrsching la-

den der Landkreis Starnberg, die 
Gemeinde Herrsching und die 
Schulfamilie die Bevölkerung zum 
Tag der offenen Tür ein. 
Am Freitag, den 3. Juli 2026, 
haben interessierte Bürgerinnen 
und Bürger von 14:00 bis 16:00 
Uhr Gelegenheit, das moderne 
Schulgebäude, die neuen Lern-
häuser sowie die weitläufigen 
Außenanlagen kennenzulernen.

Im vergangenen Herbst wurde 
der erste Teil des neuen Schul-
campus in Betrieb genommen. In-

zwischen sind unter anderem die 
Turnhalle, die Lernhäuser C und 
D mit ihren Fachwelten sowie die 
Mensa fertiggestellt und bereits 
im Schulalltag genutzt. Auch die 
Gestaltung der Freiflächen schrei-
tet sichtbar voran: Die Buswende-
schleife und der Sportplatz sollen 
bald vollständig nutzbar sein.

Landrat Stefan Frey sieht in dem 
Tag der offenen Tür eine ideale 
Gelegenheit, das besondere 
schulische Konzept der Öffent-
lichkeit näherzubringen: Bürge-
rinnen und Bürger könnten nun 
selbst erleben, was Schülerinnen 
und Schüler bereits täglich erfah-

ren. Gemeinsam mit Bürgermeis-
ter Christian Schiller lädt er dazu 
ein, das moderne Gymnasium zu 
besichtigen und mit Schülerinnen 
und Schülern, Lehrkräften, der 
Schulleitung sowie den beteilig-
ten Architekten ins Gespräch zu 
kommen.
Bereits am Vormittag findet im 
geschlossenen Rahmen die offi-
zielle Schuleinweihung mit den 
Ortspfarrern, Ministerpräsident 
Dr. Markus Söder, den Planungs-
büros sowie Vertreterinnen und 
Vertretern aus Gemeinde- und 
Kreispolitik statt. Am Nachmittag 
öffnet die Schule dann ihre Türen 
für die Öffentlichkeit.

Für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm sorgen die Schülerinnen 
und Schüler des Gymnasiums mit 
verschiedenen Beiträgen und Akti-
onen. Darüber hinaus werden Füh-
rungen durch das Architekturbüro 
und Mitarbeitende des Landrat-
samtes angeboten. Schulleite-
rin Dr. Eva Weingandt betont die 
enge Verbundenheit der Schule 
mit der Gemeinde Herrsching und 
dem Landkreis und freut sich da-
rauf, mit zahlreichen Besucherin-
nen und Besuchern ins Gespräch 
zu kommen sowie das innovative 
Schulkonzept vorzustellen. 

Für Sie berichtete: HS 
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Gymnasium Herrsching öffnet am 3. Juli 
seine Türen für die Öffentlichkeit

Immer aktuell unter www.herrschinger-spiegel.de

© Connolly Weber; Büro „schürmann dettinger architekten partgmbb“© Connolly Weber; Büro „schürmann dettinger architekten partgmbb“
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Einsatzfahrzeuge, spekta-
kuläre Vorführungen und 
kulinarische Schmankerl: 

Der Tag der offenen Tür der 
Freiwilligen Feuerwehr Herr-
sching wurde am vergangenen 
Wochenende zu einem echten 
Besuchermagneten. Schon kurz 
nach Beginn füllte sich das Ge-
lände rund um das Feuerwehr-
haus spürbar. Zeitweise dräng-

ten sich bis zu 600 Besucher 
gleichzeitig auf dem Areal, über 
den Tag verteilt kamen weit 
über 1.000 Gäste vorbei.
Trotz wechselhaften Wetters 
herrschte durchgehend beste 
Stimmung. Familien mit Kindern, 
Technikinteressierte und vor al-
lem viele Herrschinger nutzten 
die Gelegenheit, einmal einen 
Blick hinter die Kulissen der 

Feuerwehr zu werfen. Und zwar 
weit über das hinaus, was man 
im Alltag zu sehen bekommt.
Besonders gefragt waren die 
Führungen durch die „Kata-
komben“ des Feuerwehrhau-
ses. Besucher konnten Bereiche 
besichtigen, die normalerweise 
der Öffentlichkeit verbor-
gen bleiben: den Funkraum, 
die Atemschutzwerkstatt, die 

Schlauchwäsche oder die tech-
nischen Einrichtungen hinter 
den Einsätzen. Immer wieder 
bildeten sich Gruppen, die ge-
spannt den Ausführungen der 
Feuerwehrleute lauschten.
Großes Interesse galt auch 
den Einsatzfahrzeugen, die aus 
nächster Nähe bestaunt werden 
konnten. Viele Kinder kletter-
ten begeistert in die Fahrzeuge 

Tag der offenen Tür der Feuerwehr Herrsching  
lockt mehr als tausend Besucher an
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– Der Sommer schmeckt leicht – 
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oder ließen sich erklären, wie 
moderne Feuerwehrtechnik 
funktioniert.
Das absolute Highlight des Ta-
ges war jedoch die Fettbrand-
vorführung im Innenhof. Mit 
eindrucksvollen Flammen de-
monstrierte die Feuerwehr, wie 
gefährlich Brände in Küchen 
werden können und wie schnell 
sich Feuer unter bestimmten 
Umständen ausbreitet. Die 
Vorführung sorgte nicht nur für 
Staunen, sondern vermittelte 
zugleich wichtige Informationen 
zur Brandgefahr im Alltag.

„Der Tag verlief durchweg posi-
tiv. Viele Besucher waren Herr-
schinger Bürger, was uns grade 
im Hinblick auf den Nachwuchs 
ganz besonders freut“, erklärte 
Pressesprecher David Lampl. 
„Es haben sich viele interes-
sante Gespräche ergeben und 
vielleicht wurde auch das ein 
oder andere neue Mitglied 
motiviert.“
Denn Nachwuchs wird bei der 
Feuerwehr immer gesucht. Be-
reits ab zwölf Jahren können 
Jugendliche bei der Jugend-
feuerwehr mitmachen und erste 
Einblicke in das Feuerwehrwe-
sen erhalten.
Auch kulinarisch war einiges 
geboten. Neben Currywurst 
und Pommes wurde erstmals 
auch ein erweitertes gastro-
nomisches Angebot mit ve-
getarischem Chili angeboten 
– offenbar mit großem Erfolg. 
„Kulinarisch gesprochen wur-
den wir beinahe bis auf das 
letzte Stück Kuchen und die 
letzte Pommes leer gegessen“, 
sagte Lampl mit spürbarer 
Freude am Ende des Tages.

Kommandant Peter Saur zeigte 
sich ebenfalls begeistert vom 
großen Andrang: „Ein solches 
Besucherinteresse erleben 
auch wir nicht alle Tage. Das 
Feuerwehrhaus war zeitweise 
wirklich brechend voll. Be-
sonders gefreut hat uns, wie 
interessiert die Menschen an 
unserer Arbeit waren und wie 
positiv und respektvoll die 
Stimmung den ganzen Tag 
über geblieben ist.“
Auch Michael Polednik, Vor-
stand des Feuerwehrvereins 
Herrsching, zog ein rundum 
positives Fazit: „Der Tag hat 
eindrucksvoll gezeigt, wel-
chen Rückhalt die Feuerwehr 
in Herrsching genießt. So viele 
Besucherinnen und Besucher, 
unzählige gute Gespräche und 
eine fantastische Atmosphäre 
– das war für uns alle etwas Be-
sonderes.“
Am Ende blieb vor allem der 
Eindruck eines Tages, der nicht 
nur spannende Einblicke bot, 
sondern auch zeigte, wie eng 
die Feuerwehr mit dem Ort 
und seinen Menschen verbun-
den ist. 

Für Sie berichtete Sandra Eichner.
Fotos: © Freiwillige Feuerwehr Herrsching



4  HERRSCHINGER SPIEGEL | 6. Ausgabe | 5. Juni 2026

Die Freiwillige Feuerwehr 
Herrsching ist ab so-
fort noch besser für an-

spruchsvolle Einsätze gerüstet: 
Dank zahlreicher Spenden aus 
der Bevölkerung konnte eine 
moderne, mobile Hochdruck-
löschanlage im Wert von rund 
13.000 Euro angeschafft wer-
den. Das neue Gerät erweitert 
die Einsatzmöglichkeiten deut-
lich – insbesondere dort, wo 
herkömmliche Technik an ihre 
Grenzen stößt.
Die Anlage ist kompakt, mobil 
und speziell für schwieriges Ge-
lände konzipiert. Sie kann auf 
ein geländegängiges Einsatz-
fahrzeug verladen werden und 
ermöglicht so auch Einsätze 
abseits befestigter Wege, etwa 
bei Wald- und Flächenbränden. 
„Damit sind wir deutlich flexi-
bler aufgestellt, gerade in Be-
reichen, die für größere Lösch-
fahrzeuge kaum zugänglich 
sind“, erklärt Pressesprecher 
David Lampl.

Ein besonderer Vorteil: Die 
Hochdrucklöschanlage arbeitet 
äußerst wassersparend – ein 
Aspekt, der angesichts zuneh-

mender Trockenperioden und 
steigender Waldbrandgefahr 
immer wichtiger wird. Neben 
einem klassischen Hochdruck-
strahl verfügt das System über 
eine zweite Funktion, die Lampl 
als „eine Art feinporiges Gieß-
kannenprinzip“ beschreibt. Da-
bei wird das Wasser in sehr fei-
nen Tröpfchen verteilt, was eine 
besonders flächendeckende 
Kühlung ermöglicht und Glut-
nester effizient bekämpft.
Die Anlage fasst rund 210 Liter 
Wasser und ist unabhängig von 
Hydranten oder festen Wasser-
anschlüssen einsetzbar – ein 
entscheidender Vorteil im un-
wegsamen Gelände. Perspekti-
visch kann das Gerät sogar an 
einem Hubschrauber befestigt 
werden, was zusätzliche Ein-
satzoptionen eröffnet.
Bereits vor etwa eineinhalb 
Jahren hatte die Feuerwehr ein 
geländegängiges, besonders 
wendiges Fahrzeug angeschafft 
– ebenfalls vollständig aus Spen-
dengeldern finanziert. Dieses 
kam seitdem schon 27 Mal zum 
Einsatz, vor allem bei Rettungs-
aktionen von Wanderern und 
Radfahrern, beispielsweise im 

Kiental. „Mit normalen Einsatz-
fahrzeugen hat man dort keine 
Chance“, so Lampl.
Die Kombination aus Fahrzeug 
und neuer Löschanlage schafft 
nun zusätzliche Schlagkraft für 
die Feuerwehr – gerade mit 
Blick auf zukünftige Herausfor-
derungen. „Man muss beden-
ken, dass wir eine Urlaubsregion 
sind“, betont Lampl. „Als solche 
müssen wir uns noch voraus-
schauender aufstellen.“

Möglich gemacht wurde die 
Anschaffung durch das Enga-
gement der Bürgerinnen und 
Bürger. Die Spendengelder 
stammen unter anderem aus 
traditionellen Aktionen wie der 
Christbaumsammlung oder dem 
Verkauf am Weihnachtsmarkt 
– ein starkes Zeichen für den 
Rückhalt der Feuerwehr in der 
Gemeinde.
Mit der neuen Hochdruck-
löschanlage zeigt sich: In Herr-
sching wird nicht nur auf Be-
währtes gesetzt, sondern aktiv 
in die Sicherheit von morgen 
investiert. 

Für Sie berichtete Sandra Eichner.

Neue Hochdrucklöschanlage für Herrsching 
Feuerwehr investiert in Zukunftssicherheit

Kommandant Peter Saur, 2. Vorsitzender Christian Münch und Pressesprecher David Lampl 
(v.l.n.r.) mit der neuen Hochdrucklöschanlage

Zu einem außergewöhnli-
chen Konzertabend lud 
der Kulturverein Herr-

sching am 3. Mai 2026 um 17 
Uhr ins Kurparkschlösschen 
Herrsching ein. Bereits der 
Name von Rudi Zapf versprach 
ein besonderes Musikerlebnis 
rund um das Hackbrett – und 
die Erwartungen wurden mehr 
als erfüllt. Er hat mit seinem 
Hackbrettspiel wesentlich dazu 
beigetragen, dass das Hackbrett 
als modernes Konzertinstrument 
bekannt wurde und nun vielsei-
tig in der Musikwelt zu Einsatz 
kommt.

Was Zapf dann auch seinem 
Instrument im Kurparkschlöss-
chen entlockte, hatte mit den 
für das Hackbrett bekannten 

Musikalische Weltreise  mit Hackbrett und Gitarre 
Rudi Zapf und In  grid Westermeier begeistern 
im Kurparkschlös  schen Herrsching

Ingrid Westermeier an der klassischen Gitarre   (links) und Rudi Zapf am Hackbrett (rechts) spielten auf Einladung des Kulturvereins 
Herrsching im Kurparkschlösschen Herrsching.



HERRSCHINGER SPIEGEL | 6. Ausgabe | 5. Juni 2026 5  

Jetzt schon an
den Sommer denken!

Kontaktieren Sie uns für einem Beratungstermin.

© Foto: MHZ Hachtel

82266 Inning am Ammersee | Walchstadter Straße 5 | Tel. 08143 326 | Fax 08143 380
welzmueller-raumausstattung@gmx.de | www.raumausstattung-welzmueller.de

Wir wechseln Ihr altes Markisentuch.
– Beratung vor Ort –

Dillizerstr. 32 · 82211 Herrsching 9 · Tel. 08152 9327-0 · Fax -60
info@schuster-steuerberatung.de · www.schuster-steuerberatung.de

Musikalische Weltreise  mit Hackbrett und Gitarre 
Rudi Zapf und In  grid Westermeier begeistern 
im Kurparkschlös  schen Herrsching

Ingrid Westermeier an der klassischen Gitarre   (links) und Rudi Zapf am Hackbrett (rechts) spielten auf Einladung des Kulturvereins 
Herrsching im Kurparkschlösschen Herrsching.

Weihnachtsklängen oder tradi-
tioneller Stubenmusik nur wenig 
zu tun. Stattdessen nahm er das 
Publikum mit auf eine eindrucks-
volle musikalische Weltreise. 
Den Auftakt bildeten irische Me-
lodien, bei denen das Hackbrett 
die Rolle der Harfe übernahm. 
Begleitet wurde Zapf von Ingrid 
Westermeier, deren gefühlvolle 
Gitarrenbegleitung sich harmo-
nisch in die unterschiedlichen 
Musikstile einfügte und einen 
rhythmischen Rahmen setzte.

Das abwechslungsreiche Pro-
gramm führte weiter über Finn-
land, Russland, Italien und Spa-
nien bis nach Brasilien. Choro, 
Samba, Tango und Klezmer 
sorgten für ein farbenreiches 
Klangspektrum und zeigten die 

enorme Vielseitigkeit des Hack-
bretts. Darüber hinaus bewies 
Zapf eindrucksvoll, dass auch 
klassische Barockmusik und 
Werke von Johann Sebastian 
Bach auf dem Instrument her-
vorragend zur Geltung kom-
men – unterstützt durch das 
fein abgestimmte Gitarrenspiel 
Westermeiers.

Beide Musiker beeindruckten 
durch ihre technische Virtuosität 
und Präzision. Selbst bei höchs-
tem Tempo saß jeder Anschlag 
punktgenau. Das zahlreiche Pu-
blikum zeigte sich dementspre-
chend begeistert und verab-
schiedete die Künstler erst nach 
drei Zugaben. 

Für Sie berichtete Catharina Geiselhart.
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„Überzeugen statt Pet-
zen“ − Unter diesem 
Motto bildete die 

Deutsche Bahn gemeinsam 
mit der Bundespolizei Schüler 
der achten Jahrgangsstufe zu 
DB-Schülerbegleitern aus. Drei 
Mädchen und ein Junge der 
Realschule Herrsching durften 
nach dreimonatiger Ausbildung 
am 13. Mai ihr Zertifikat entge-
gennehmen. 

An der feierlichen Übergabe 
in der Aula nahmen die Chefin 
der Leitstelle der S-Bahn Beat-
rice Zwingmann, Björn Hilgen-
hof von der Deutschen Bahn 
und Peter Dalwigk von der Re-
alschule teil, der das Projekt mit 
viel Engagement begleitete. 
Die Vertreter der Bundespolizei 
konnten aufgrund eines Einsat-
zes nicht teilnehmen.  

„Das ist einer der schönsten 
Termine für mich, wenn den 
Schülern die Zertifikate über-
reicht werden“, sagte Schul-
leiter Christian Schmitz. „Ich 

finde es toll, dass sie sich en-
gagieren, ohne etwas dafür zu 
bekommen“. Allerdings hoffe 
er, dass sich im nächsten Jahr 
wieder mehr als vier Schüler 
zum DB Schülerbegleiter aus-
bilden lassen. Zuschauer waren 
die Siebtklässler, die im kom-
menden Jahr selbst die Mög-
lichkeit haben werden, sich für 
die Ausbildung zu bewerben.

Engagierte Begleiter
„Es ist auch für uns ein beson-
derer Moment, wenn wir die 
Zertifikate überreichen“, freute 
sich Beatrice Zwingmann. Sie 
stellte die Bedeutung des 
freiwilligen Engagements der 
Schüler heraus. „An der S-
Bahn kann viel passieren, dazu 
braucht es engagierte Beglei-
ter, die gelernt haben, wie sie 
in Bezug auf heikle Situatio-
nen in öffentlichen Verkehrs-
mitteln reagieren können. Es 
geht darum, Situationen zu 
entschärfen, bevor es zu einer 
Gefahrensituation kommt“. 
Dabei handeln die Schülerbe-

gleiter nach den Leitsätzen: 
Vorbild sein, im Team arbei-
ten, andere nicht provozieren 
und sich nicht provozieren las-
sen. Gefordert sind außerdem 
überlegtes Handeln und das 
Vermeiden von Körperkontakt.  
„Hinschauen statt Wegsehen“, 
lautet die Devise der S-Bahn 
München. „Das Wichtigste ist, 
dass ihr euch dabei nicht in Ge-
fahr bringt und wieder sicher 
nach Hause kommt. Arbeitet im 
Team und achtet aufeinander“. 
Zwingmann stellte klar, dass die 
Schülerbegleiter immer eigen-
ständig entscheiden können, 
ob sie bei einem Vorfall tätig 
werden. In gefährlichen Situa-
tionen sollen sie das Betriebs-
personal ansprechen oder die 
Polizei rufen. Alle wichtigen Te-
lefonnummern stehen auf der 
Rückseite der Ausweise, die die 
frisch zertifizierten DB-Schüler-
begleiter erhalten haben.

Schlichten und Überzeugen
Besonders zu Stoßzeiten 
kommt es an Bahnsteigen oder 

in der S-Bahn immer wieder zu 
Vorfällen, bei denen Fahrzeuge 
beschädigt, der Zugverkehr be-
hindert oder Fahrgäste gestört 
werden. Die Aufgabe der DB 
Schülerbegleiter besteht nicht 
darin, Fehlverhalten zu erfas-
sen und darüber zu berichten, 
sondern es geht vielmehr da-
rum, die Mitschüler direkt an-
zusprechen und positiv auf sie 
einzuwirken, also ,,Überzeugen 
statt Petzen“.

In der Ausbildung werden den 
Schülern die Themen Deeskala-
tion, Konfliktbewältigung, Kör-
persprache, neutrales Verhalten 
sowie sicheres und freundliches 
Auftreten nahe gebracht. ‚Wie 
verhält man sich bei Provokati-
onen richtig oder wie legt man 
Streitigkeiten bei?‘ sind nur ei-
nige von wichtigen Fragen, de-
nen sie sich stellen müssen. Vor 
allem aber erlernen die Schüler, 
Verantwortung für sich und an-
dere zu übernehmen. 

Für Sie berichtete Nicole Burk.

Konfliktmanagement und Eigeninitiative 
Vier DB-Schülerbegleiter der Realschule erhalten ihre Zertifikate

Das sind die vier neuen, frisch zertifizierten DB-Schülerbegleiter: v.li: Marie Keller, Flora Seitz, Samuel Essinger und Annina Harkink; 
Hinten v.li: Peter von Dalwigk, Beatrice Zwingmann und Björn Hilgenhof
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Gartenflohmarkt in Breitbrunn  
Treffpunkt für Spaziergänger, Sammler 
und Nachbarn

Ideales Frühlingswetter, bunt 
geschmückte Höfe und viele 
gut gelaunte Besucher: Der 

Gartenflohmarkt des Garten-
bauvereins Breitbrunn am 17. 
Mai lockte zahlreiche Menschen 
in den kleinen Ort am Ammer-
see. Sonnig, aber nicht zu heiß 
präsentierte sich der Tag wie 
gemacht für einen entspannten 
Sonntagsspaziergang – und ge-
nau dazu lud der Flohmarkt ein.

Schon von weitem verrieten 
bunte Luftballons, in welchen 
Höfen und Gärten es etwas 
zu entdecken gab. Besucher 
schlenderten durch kleine Gas-
sen, warfen neugierige Blicke 
hinter Gartentore und stöber-
ten an liebevoll aufgebauten 
Ständen. Besonders auffällig: 
Viele Wanderer und Ausflüg-
ler nutzten die Gelegenheit zu 
einem Zwischenstopp in Breit-
brunn – die meisten davon im 
Rahmen einer Schiffsfahrt auf 
dem Ammersee.

Das Angebot war ebenso viel-
fältig wie die Besucher selbst. 
Neben Kleidung, Kindersachen 
und Spielzeug fanden sich 
auch zahlreiche kleine Kunst-
schätze, alte Töpferwaren und 

dekorative Einzelstücke, die 
vor allem Sammler und Lieb-
haber besonderer Funde be-
geistert haben dürften.

Dabei zeigte sich einmal mehr, 
wie charmant Breitbrunn als 
Ort ist. Malerisch am See ge-
legen, mit verwinkelten Gassen 
und liebevoll gepflegten Gär-
ten, die zu dieser Jahreszeit 
bereits in voller Blüte standen, 
musste sich das Dorf keines-
wegs hinter dem größeren 
Nachbarn Herrsching verste-
cken. Viele Besucher genossen 
gerade diese besondere Atmo-
sphäre fernab großer Märkte 
oder überfüllter Straßen.

Der Flohmarkt wurde damit weit 
mehr als nur eine Gelegenheit 
zum Kaufen und Verkaufen. Er 
lud dazu ein, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, Nach-
barn zu besuchen oder einen 
Plausch in einem Garten zu hal-
ten, den man zuvor vielleicht 
noch nie betreten hatte. Für 
viele wurde der Tag damit auch 
zu einem kleinen Stück gelebter 
Dorfgemeinschaft – entspannt, 
offen und herzlich. 

Für Sie berichtete Sandra Eichner.

Austräger gesucht!
(ab 14 Jahre) m/w/d

Kurzbewerbung bitte an 
info@ikos-verlag.de

für feste Gebiete der
Gemeinde Herrsching 
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Mit einer feierlichen Ver-
nissage wurde am Frei-
tag, 8. Mai 2026, um 18 

Uhr die Schaufensterausstellung 
„Keramische Werkstätten Herr-
sching“ eröffnet. Die von Agnes 
Darchinger initiierte Ausstellung 
ist in zwei seezugewandten 
Schaufenstern der Schreinerei 
Darchinger in der Keramikstraße, 
deren Namensgebung auch auf 
die ehemaligen Keramischen Fa-
brik zurückgeht, an der Prome-
nade in Herrsching zu sehen und 
begleitet die Feierlichkeiten zur 
1250-Jahrfeier des Ortes.

Im Mittelpunkt der Ausstellung 
stehen die Erzeugnisse aus 
den keramischer Werkstätten 
Herrsching aus dem frühen 20. 
Jahrhundert. Das Gebäude auf 
dem Seegrundstück zwischen 
Keramikstraße und Madeleine-
Ruoff-Straße wurde 1908 er-
baut. 1909 gründete der da-
mals 26-jährigen Kaufmann 
Otto Koebke die Keramischen 
Werkstätte Herrsching, der 
sich der Herstellung von „Ge-
brauchskeramik“ widmete. Seit 
1929 gehört das Haus der Fami-

lie Darchinger. Die wechselvolle 
Geschichte wurde von der Ge-
meindearchivarin Dr. Friedrike 
Hellerer im Sommer 2009 in 
einer Ausstellung und in einem 
Buch dokumentiert.

So wurde die aktuelle Schau-
fensterausstellung denn auch, 
nach einer Begrüßung von 
Schreinermeister und Gemein-
derat Wolfgang Darchinger und 
einem Grußwort vom Herrschin-
ger Bürgermeister Christian 
Schiller, kenntnisreich mit einem 
Bildvortrag von der Archivarin 
eröffnet. Dr. Hellerer führte zu-
nächst die Fakten an, dass die 
1909 gegründete Fabrik „wohl 
aus Mangel an Kohle für die 
Öfen schon im Jahr 1913 oder 
1914 erstmals geschlossen wer-
den musste.“ Erst 1918, nach 
dem 1. Weltkrieg wurde sie 
wieder in Betrieb genommen. 
Nachgewiesen ist auch, dass 
der Name der Fabrik ab 1922 
in „Keramische Werkstatt Mün-
chen – Herrsching Aktiengesell-
schaft Selb“ geändert wurde. 
„Aus heutiger Sicht ist nur zu 
vermuten,“ merkt Hellerer an, 

„dass Selb die Fabrik damals 
übernommen habe. Ab diesem 
Jahr wurde auch nicht mehr aus-
schließlich „Gebrauchskunst“ 
hergestellt, sondern bereits 
Massenware wie Bierkrüge und 
Aschenbecher.“

Im weiteren Verlauf ihres Vor-
trags ging Dr. Hellerer auf die 
einzigartige Zusammenarbeit 
der Keramischen Werkstätten 
Herrsching und der sogenann-
ten Debschitz-Schule ein. Der 
Künstler und Reformpädagoge 
Wilhelm von Debschitz hatte in 
München eine moderne Aus-
bildungsstätte für angewandte 
Kunst gegründet, die neue 
Wege zwischen Kunst, Hand-
werk und Gestaltung suchte.

Die Künstlerinnen und Künst-
ler aus München brachten 
ihre eigenen Entwürfe ein. In 
Herrsching arbeiteten unter 
anderem Designerinnen und 
Keramikerinnen wie Clara von 
Ruckteschell-Truëb und Emilie 
Butters-Krieger. Beide stehen 
exemplarisch für eine Genera-
tion von Künstlerinnen, die im 

Bereich der angewandten Kunst 
neue Wege beschritten.

Clara von Ruckteschell-Truëb 
war eine wichtige Gestalterin 
keramischer Formen und De-
kore. Ihre Arbeiten zeigen eine 
klare Formensprache und häu-
fig geometrische Ornamente. 
Sie verband den Einfluss des 
Jugendstils mit einer bereits 
reduzierten, modernen Ge-
staltung.

Emilie Butters-Krieger prägte 
die Werkstätten insbesondere 
im Bereich der Dekormalerei. 
Ihre keramischen Arbeiten 
zeigen eine feine Balance zwi-
schen Ornament und Fläche. 
Viele ihrer Vasen und Henkel-
gefäße zeichnen sich durch 
dekorative Muster aus, die zu-
gleich kunstvoll und zurückhal-
tend wirken.

Auch der Architekt und Desi-
gner Adelbert Niemeyer war 
mit den Werkstätten verbun-
den. Niemeyer, der vor allem 
als Innenarchitekt und Gestalter 
bekannt wurde, entwarf unter 

Keramik in der Keramikstraße 
Schaufensterausstellung von Agnes Darchinger beleuchtet den Schöpfungs-
reichtum von Herrschings Keramischen Werkstätten

Der Gesang des Shanty Chors Ammersee anlässlich der Eröffnung der Schaufensterausstellung „Keramische Werkstätten Herrsching“ in der Schreinerei 
Darchinger in der Keramikstraße lud einige interessierte Passanten zum Verweilen ein.
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anderem keramische Gefäße 
und Bierkrüge mit Jugendstilor-
namenten. Seine Arbeiten ver-
deutlichen, wie eng Architektur, 
Möbeldesign und Keramikkunst 
zu dieser Zeit miteinander ver-
flochten waren.

Dr. Friedrike Hellerer wies ab-
schließend darauf hin, dass im 
Archiv der Gemeinde noch eine 
Vielzahl von wunderbaren, ke-
ramischen Objekten gelagert 
seien, die nur darauf warten 
würden, bei nächster Gelegen-
heit der Öffentlichkeit präsen-
tiert zu werden.

Die Schaufensterausstellung 
in der Keramikstraße bei der 
Schreinerei Darchinger er-
möglicht derweil einen klei-
nen Einblick in die Vielfalt der 
damaligen Keramikgestal-
tung. Einige Vasen, Tassen, 
Krüge, Schalen und dekora-
tive Objekte und Kleinplasti-

ken, die nicht nur funktional, 
sondern zugleich Ausdruck 
eines neuen ästhetischen Ver-
ständnisses waren, sind dort 
im Fenster zu sehen.

Für die musikalische Rahmung 
der Veranstaltung an der Schrei-
nerei Darchinger sorgte der 
Shanty Chor Ammersee, der 
mit seinen Liedern vor und nach 
dem Eröffnungsvortrag für eine 
festliche Atmosphäre an der 
Promenade sorgte.

Die kleine Ausstellung lädt 
Spaziergängerinnen und 
Spaziergänger dazu ein, ein 
bedeutendes Kapitel Herr-
schinger Kultur- und Hand-
werksgeschichte neu zu entde-
cken. Sie ist noch während der 
gesamten Feierlichkeiten zur 
1250-Jahrfeier an der Prome-
nade zu sehen. 

Für Sie berichtete Catharina Geiselhart.

Schaufensterausstellung zu den Keramischen Werkstätten Herrsching in der 
Keramikstraße Herrsching an der Promenade am Ammersee.

Kompetenz für gutes Sehen

Inh. Robert Feichtmeier
Bahnhofstraße 41· 82211 Herrsching
Fon 08152 - 99 88 510
www.sehhaus-herrsching.de

Eine Marke der Stadtwerke Landsberg

ÖKOSTROM. 
GAS. 

www.fünfseenlandstrom.de

heiße preise. 
cooler Service.
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Am Freitag vor Pfingsten 
fand eine Benefizveran-
staltung zugunsten der 

Stiftung Ambulantes Kinder-
hospiz Inning im Kurparkschlöss-
chen statt. „Gemeinsam Zeit 
schenken - gemeinsam helfen“ 
lautete das Motto des Nach-
mittags, den Helga Henning-
Oldendorf aus Herrsching ins 
Leben gerufen und organisiert 
hatte.  
Ab 16 Uhr war die Tür für die 
Besucher und Passanten geöff-
net. Viele kauften sich Lose an 
der Tombola, die mit attrakti-
ven Sachpreisen belegt waren. 
Musikalisch sorgten Esther 
Schöpf und Norbert Groh an Vi-
oline und Klavier für feinsinnige 
Klänge. Einen stimmungsvollen 
Kontrast setzte der Münchner 
Musiker Danny Streete, der 
mit seinem Folk-Gesang be-
geisterte. Auch für das leibli-
che Wohl war mit Fingerfood, 
kleinen Snacks und Getränken 
gesorgt, die von lokalen Gast-
ronomen und Geschäften ge-
sponsert wurden.    

Seit einigen Jahren verfolgt 
Helga-Henning Oldendorf die 
Arbeit der Einrichtung und hat 
selbst schon dafür gespendet. 

„Das Besondere daran ist, dass 
die Betreuer nach Hause kom-
men und die Kinder so lange 
wie möglich in ihrer gewohnten 
Umgebung bleiben können“, 
sagt sie voller Anerkennung. 
Sie weiß um die wertschätzende 
Tätigkeit, nachdem ihre eigene 
Familie mit einer schlimmen 
Prognose betroffen war, am 
Ende aber alles gut ausging. 
Seitdem pflegt sie den Kontakt 
zu der Einrichtung: „Für mich ist 
es wichtig, als Rentnerin etwas 
Sinnvolles zu machen. Deshalb 
wollte ich eine Spendenveran-
staltung für das Kinderhospiz 
auf den Weg bringen“. Rund 
vier Monate investierte die 
75-Jährige in die Vorbereitun-
gen. „Ich habe das Kurpark-
schlösschen kostenlos mieten 
können, da der Kulturverein und 
die Gemeinde von Anfang an 
hinter dem Projekt standen“. Sie 
ging von Geschäft zu Geschäft, 
um Sachspenden für die Tom-
bola zu sammeln und fragte bei 
lokalen Gaststätten und Betrie-
ben nach, ob sie bereit wären, 
Fingerfood und Getränke zu 
stellen. „Auf diese Weise habe 
ich alle Lospreise und alle Spon-
soren für Essen und Trinken 
zusammenbekommen“, freut 

sich Helga Henning- Oldendorf. 
Auch die Musiker konnte sie un-
entgeltlich gewinnen.  

Spenden für den guten Zweck 
Insgesamt wurden 3.800 Euro an 
Spenden eingenommen, sowohl 
über direkte Geldspenden, als 
auch durch den Los- und Essens-
verkauf. Der Erlös fließt ohne 
Abzüge an die Stiftung Ambu-
lantes Kinderhospiz in Inning.

Derzeit betreut das Inninger 
Zentrum rund 30 Familien im 
Landkreis Starnberg. „Wir ha-
ben ein großes Team aus Pä-
dagogen, Therapeuten, Psy-
chologen und Ärzten“, sagt 

Elisabeth Kern, die sich um die 
Öffentlichkeitsarbeit im Zent-
rum kümmert. Der ambulante 
Dienst ist für die Betroffenen 
ein unschätzbarer Anker, da 
die Familien oft unter Schock 
und extremer Belastung ste-
hen und im Alltag kaum zur 
Ruhe finden. „Wir helfen, ganz 
egal, was es braucht und wie 
lange Hilfe benötigt wird. Wir 
versuchen auf allen Ebenen für 
sie da zu sein“, betont Kern. 
Die Betreuung ist komplett 
kostenfrei und richtet sich nach 
dem individuellen Bedarf der 
jeweiligen Familie. 

Für Sie berichtete Nicole Burk.

Benefizveranstaltung für das Ambulante Kinderhospiz  
Große Spendenbereitschaft im Kurparkschlösschen

Von links: Heike Otten, 
Zentrumsleiterin Inning, Initiatorin 
Helga Henning-Oldendorf und 
Elisabeth Kern freuen sich über die 
gelungene Veranstaltung. 

Es war die erste Benefizaktion im Kurparkschlösschen zugunsten des 
Ambulanten Kinderhospiz Inning.
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07.06. – 21.06.
Ausstellung im Kurparkschloss – 
„Schätze aus dem Archiv“ 
tägl. 15-17.30 Uhr | Sa+So  
14-17.30 Uhr | Kurparkschloss

07.06. – Sonntag
Bajuwaren und Römer  
in Herrsching
11-12.30 Uhr | Archäologischer 
Park Herrsching 
Weitere Termine: 14.+21.+28.06.

Blutspendeaktion
16-20 Uhr | Christian-Morgen-
stern Grund- und Mittelschule

Herrsching feiert 1250 Jahre − 
Kapelle Josef Menzl
18 Uhr | Festzelt am Sportplatz

09.06. – Dienstag
Erste Hilfe im Seniorenalter
16-16.30 Uhr | Gemeinderaum 
ev. Erlösekirche

Herrsching feiert 1250 Jahre − 
JugendKulturKlub Festival
17.30 Uhr | Festzelt am Sportplatz

10.06. – Mittwoch

Herrsching feiert 1250 Jahre −
Kindernachmittag mit Willi Weitzel
14-17 Uhr | Festzelt am Sportplatz

11.06. – Donnerstag

Herrsching feiert 1250 Jahre − 
DeSchoWieda - live
20 Uhr | Festzelt am Sportplatz

12.06. – Freitag

Herrsching feiert 1250 Jahre - 
Escape Silencio (Vorband)
18 Uhr | Festzelt am Sportplatz

Herrsching feiert 1250 Jahre − 
Django3000 - live
20 Uhr | Festzelt am Sportplatz

13.06. – Samstag
Seeflohmarkt
7-14 Uhr | Seesportplatz 

Herrsching feiert 1250 Jahre − 
Brettl-Spitzen - live
19 Uhr | Festzelt am Sportplatz

14.06. – Sonntag
Herrsching feiert 1250 Jahre − 
Roland Hefter - live
19.30 Uhr | Festzelt am Sportplatz

17.06. – Mittwoch
Jahresempfang 2026 im  
Rahmen der 1250-Jahr-Feier
ab 18 Uhr | Festzelt am Sportplatz

18.06. – Donnerstag
Widdersberger Dorfstammtisch
19 Uhr | Gemeindehaus

Herrsching feiert 1250 Jahre − 
Wolfgang Krebs - live
20 Uhr | Festzelt am Sportplatz

19.06. – Freitag
Herrsching feiert 1250 Jahre - 
Stadlfest mit Dreisam - live
18.30 Uhr | Festzelt am Sportplatz

20.06. – Samstag
Herrsching feiert 1250 Jahre − 
Leo Reisinger + Leo‘s Live Band
19 Uhr | Festzelt am Sportplatz

21.06. – Sonntag
Herrsching feiert 1250 Jahre − 
FALSCHGELD - live
20 Uhr | Festzelt am Sportplatz

22.06. – Montag
Lachyoga für alle Herrschinger
16-17 Uhr | Gemeindehaus

25.06. – Donnerstag
Gemütliches Treffen mit dem VDK
14 Uhr | Pfarrzentrum St. Nikolaus

30.06. – Dienstag
Wald in Deiner Lebenszeit
16-19 Uhr | Naturschutz und 
Jugendzentrum Wartaweil

04.07. + 05.07.
„Sign of the Times“
Die Tanz Sommershow
17-19.30 Uhr | Florian-Stadl

Senden Sie uns Ihre Termine:
info@herrschinger-spiegel.de

WOCHENMARKT IN HERRSCHING
Jeden Samstag von 8 – 12 Uhr 

am Bahnhofsplatz auf dem Parkplatz vor der Volks- und Raiffeisenbank. 

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

„Kaffee verbindet,  
       genauso wie eine  
   wertschätzende  
        Zusammenarbeit.“
Katrin Richter 
DINZLER Kaffeerösterei, Irschenberg

„Alles ist möglich.
        Mit dem richtigen     
  Partner und  
      positiver Energie.“
Anna-Maria Rieder 
deutsche Para-Skiathletin, Oberammergau

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn
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Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

  „Gute Schokolade  
macht glücklich.  
        Eine gute   
     Partnerschaft auch.“
Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

     „Heute schon an  
morgen denken. Gemeinsam  
    mit ESB bringen wir Energie  
               auf die Straße.“

Energie für starke Partnerschaften –   
regional, sicher, fair. esb.de

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn

ESB_Anz_Transformation_2.0_Kombi_Motiv_189mmx128mm_oB_RZ.indd   1ESB_Anz_Transformation_2.0_Kombi_Motiv_189mmx128mm_oB_RZ.indd   1 11.03.26   10:0511.03.26   10:05
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

ESV HERRSCHING E. V. – STOCKSCHIESSEN

jeden Donnerstag | 19 Uhr | Training | Stockplatz Birkenallee 
Mit Schnupperstunde, Anfängergruppe und Training für alte Hasen 
Alle Infos unter www.esv-herrsching.de

30 JAHRE ARCHÄOLOGISCHER PARK HERRSCHING

Der Archäologische Park öffnet wieder seine Pforten: ab sofort ist die Adelskirche in der Rei-
neckestraße 16c in Herrsching jeden Sonntag 11:00 bis 12:30 Uhr geöffnet. In der dreißigsten 
Saison des Parks und zur 1250-Jahr-Feier von Herrsching bietet der Verein ein buntes Programm. 
Rund ums Jahr bietet eine Reihe von Vorträgen spannende Infos zu geschichtlichen Themen aus 
der Region. Mehr Infos und Kontakt unter: https://aug-herrsching.de

MUSICLAB – HERRSCHINGER JUGENDFÖRDERUNG 

Sa., 27.06. | Madeleine-Ruoff-Straße 2, 82211 Herrsching 
Videocontest: 9-16 Uhr im Pfarrzentrum des ev. Gemeindehauses.
Open-Air-Konzert: 19 Uhr im Innenhof des evangelischen Gemeindehauses
Ein besonderer Höhepunkt der Veranstaltung ist die Verleihung des „Herrschinger Jugend-
förderpreises“, bei der die ersten drei Plätze mit Geldpreisen ausgezeichnet werden. Teilnah-
mebedingungen sowie Anmeldeformular unter www.mystage-herrsching.de zur Verfügung.

KULTURVEREIN HERRSCHING 

Festivalabend im Festzelt der 1250-Jahrfeier in Herrsching
Der JugendKulturKlub des Kulturvereins Herrsching lädt am Dienstag, 9. Juni, ab 17:30 Uhr zu 
einem besonderen Festivalabend ins Festzelt der 1250-Jahrfeier in Herrsching ein. 
Was läuft? Brainscha:„energetisches Gefühlschaos, auf dem alle Menschen willkommen sind, 
egal wie sie aussehen, woher sie kommen oder wen sie lieben.“ twiceasmad: „eine siebenköpfige 
Indie-Pop-Band aus München mit Brass und Rap, die keine halben Sachen macht. Alles kommt 
direkt von der Bühne: kein Playback, nur das, was im Moment passiert. Stilistisch bewegen sie 
sich irgendwo zwischen „Bilderbuch“, „SEEED“ und „Von Wegen Lisbeth“: Schmutzige E-Gitar-
ren, wuchtige Bläser, bissiger Rap und Synthesizer-Action. Daraus entsteht ein dicker, ehrlicher 
Deutschpop-Sound mit klarer Live-DNA.“ Ergänzt wird das Line-up durch die drei Jugendbands 
Wetbrikk, Lemon Sounda und Pandemonium. Die Bands wurden beim Ammersee Beats Contest 
am 17. April von einer Jury aus Jugendhaus Stellwerk, Kulturverein Herrsching und des Vereins 
Herrschinger Jugendförderung auf die Festivalbühne gewählt. Sie repräsentieren die junge Mu-
sikszene der Region. Eintritt: 5,- €

TSV-HERRSCHING | GYMNASTIK UND TURNEN

Das komplette Angebot unter www.tsv-herrsching.de/gymnastik_turnen

Montag
17.00 	 Rücken Fit 	 Ulrike Bartl 	 Martinshalle
18.15 	 Gymnastik – Fit und beweglich	 Marianne Hinz	 Martinshalle

Dienstag	
18.15 	 Flower Power	 Steffi Feyrer-Stöhr	 Alte Realschulhalle
19.15 	 Funktional Training/Ski Fit	 Claudia Becker	 Alte Realschulhalle

Mittwoch
08.15 	 Präventives Wirbelsäulen- 
	 und Osteoporosetraining	 Margrit Wittenbrink	 Martinshalle
09.15 	 Allround-Fitness am Stuhl	 Margrit Wittenbrink	 Martinshalle
10.15 	 Mobilitiy Flow	 Ulrike Bartl	 Martinshalle
18.30 	 Bodystyling	 Steffi Feyrer-Stöhr 	 Widdersb./Gemeindeh.
19.15	 Stretching	 Steffi Feyrer-Stöhr	 Widdersb./Gemeindeh.

Donnerstag
17.00 	 Zumba	 Rocio Gabriela Frei 	 Alte Realschulhalle
17.00 	 Yoga	 Sylvia Penker-Haindl 	 Martinshalle
18.15 	 Pilates	 Claudia Becker 	 Martinshalle
19.15 	 Body Workout	 Claudia Becker	 Martinshalle
20.00  	 Linedance Abend für Alle	 M. Würschinger & M. Kressin	 Martinshalle 

Freitag
09.45 	 Nordic Walking	 Ulrike Bartl 	 Gemeindesteg

BECKENBODEN WORKSHOP – Für Frauen 
Fr., 12.06. | 15.30-17 Uhr | Pfarrsaal, Mitterweg 22
Kosten für TSV Mitglieder 5 €, Nicht-Mitglieder 10 € (Bezahlung vor Ort). 
Anmeldung bis 08.06. per E-Mail an kathrin.moog@gmx.de

INKLUSIVE SPORTSTUNDE
Sa., 13.06. | 17-18.30 Uhr | Sporthalle Realschule, Jahnstr. 12
1x monatlich, für junge Menschen mit und ohne Behinderung | Hans Wannenmacher | Tel. 0173 3409178 | 
inklusionbeirat.herrsching@email.de
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www.bund-naturschutz.de

1250 Jahre Herrsching
Kindernachmittag
– Leb deinen Traum!

am 10.06.2026 von 14.00 – 17.00 Uhr im Festzelt auf dem alten 
Sportplatz, 82211 Herrsching am Ammersee

Leb deinen Traum und bring die Zukunft ins Rollen!

Passend zum runden Geburtstag der Gemeinde Herrsching dreht sich an unserem 
Stand alles um runde Ideen. 

Murmeln - ein Spielzeug aus vergangener Zeit - werden bei uns neu gedacht: Bastelt 
gemeinsam Blühmurmeln für einen summende Insektentraum. Oder probiert  die 
Bahnen unsere 1,80 m hohen Recycling Murmelbahn aus und erlebt, wie aus altem 
Neuen entstehen kann. 

So oder so – eine runde Sache. 

Veranstalter/V.i.S.d.P: BUND Naturschutz in Bayern e.V., 
Naturschutz- und Jugendzentrum, Wartaweil 76/77, 
82211 Herrsching am Ammersee

Fotos: G. Fring auf Plexels

HILFSDIENST HERRSCHING E.V. 
Ambulanter Pflegedienst, Nachbarschaftshilfe | Bahnhofstr. 38 / I. | Herrsching  
Tel.: 08152 - 98 99 40 | www.hilfsdienst-herrsching.de | info@hilfsdienst-herrsching.de

Mittwochclub der Senioren

·	 Mi., 10.06. um 14:30 Uhr: Besuch der Apothekerin Frau Sedlmayr-Koch mit einem sicherlich 
wieder sehr interessanten Vortrag. im Katholischen Pfarrzentrum St. Nikolaus, Mitterweg 24 

·	 Mi., 24.06.um 12:30 Uhr: Gemeinsames Mittagessen im Arthotel Andechser Hof 

KULTURKIRCHE BREITBRUNN AM AMMERSEE

Veranstaltungsort: Heilig-Geist Kirche, Breitbrunn am Ammersee
Newsletter unter: www.kulturkirche-breitbrunn.de

Mi 01. Juli, 19:30 Uhr | Oliver Pötzsch | Die Ludwig-Verschwörung
Lesung mit Musik, Eintritt frei!

HERRSCHINGER INSEL E.V. 
Bahnhofstr. 38 | 82211 Herrsching | Telefon: 08152 9938030  
info@herrschinger-insel.de | www.herrschinger-insel.de

Beratungsbüro - Soziale Beratung für Menschen aller Generationen, die Information, Rat oder Hilfe suchen |  
Bahnhofstraße 38, Tel. 08152 9938030 | www.herrschinger-insel.de,  info@herrschinger-insel.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do. 9-13 Uhr, Di.16-18 Uhr, Fr. 9-11 Uhr

Inselmarkt - Soziales Gebrauchtwarenprojekt der Herrschinger Insel e.V.  
Secondhand-Kleidung und kleinere Gebrauchtwaren. Bahnhofstraße 36, Tel. 08152 9938030. Öffnungs-
zeiten: Mo., Do. Fr. 10-13 Uhr, Di. 15-18 Uhr sowie jeden 1. Sa. im Monat von 10-13 Uhr

Das Beratungsbüro sowie der Inselmarkt haben bis 06.06.2026 geschlossen. Wir wünschen eine 
gute Zeit und freuen uns, Sie ab dem 08.06.2026 wieder bei uns begrüßen zu dürfen!

•	Verleih der Isarcard 9Uhr | Verleih an Bürger:innen mit geringem Einkommen. Ausgabe der Karten über 
das Fenster im Hinterhof unserer Einrichtung. 

•	Handy- und Laptopsprechstunde für Senioren |  Bitte bringen Sie Ihr eigenes aufgeladenes Gerät und 
Bedienungsanleitung mit. Das Angebot ist kostenfrei, Spenden sind willkommen. Mittwochnachmittag 
nach Terminvereinbarung.*

•	Selbsthilfegruppe Burnout Syndrom | Im Kontakt mit anderen Betroffenen Information und Erfahrungen 
austauschen sowie Fähigkeiten erwerben, die bei der Bewältigung von Burnout helfen. Jeden 2. Dienstag 
im Monat. Im Juni: 09.06.*

•	Das Repair Cafe kann bis auf Weiteres leider nicht stattfinden.
•	Selbsthilfegruppen der Suchtkrankenhilfe Blaues Kreuz München e.V. – Hilfe für Suchtkranke und 

Angehörige | Die Gruppentreffen für Suchtkranke finden jeden Mittwoch um 19.30 Uhr in der Herr-
schinger Insel statt. Die Angehörigen-Gruppe trifft sich jeden Freitag um 18:00 Uhr. Um Anmeldung 
wird gebeten: 08152 39 82 24 

•	Freiwilligenagentur der Herrschinger Insel | Wir informieren, beraten und vermitteln Bürger, die sich 
ehrenamtlich engagieren wollen. Gemeinnützige Organisationen, die mit Freiwilligen zusammenarbeiten 
möchten, unterstützen wir. Jeden Donnerstag.*

•	Fahrrad AG | Hilfe zur Selbsthilfe beim Reparieren von Fahrrädern.Gespendete Räder werden gegen ei-
nen geringen Betrag an Mitbürger:innen weitergegeben. In der Regel findet die Fahrrad AG jeden 2. und 
4. Freitag im Monat von 9-11 Uhr in der Herrschinger Insel statt. Im Juni: 12. und 26.06. Zur Unterstützung 
suchen wir ehrenamtliche Helfer, die uns bei unserer Arbeit unterstützen. Bitte bei uns im Büro melden.

•	Lesecafé | Immer dienstags 14:30 -16:00 Uhr in der Herrschinger Insel. 
Infos: info@herrschinger-insel.de oder Tel. 08152 9938030.

•	Masche für Masche – Stricktreff | In Kooperation mit der vhs StarnbergAmmersee. Die Teilnahme ist 
kostenlos und es sind keine Vorkenntnisse erforderlich, bitte eigene Stricknadeln und Wolle mitbringen. 
Jeden Freitag 15:00 – 16:30 Uhr. Anmeldung erforderlich unter www.vhs-starnbergammersee.de. 

AUSSENSPRECHSTUNDEN EXTERNER FACHSTELLEN 

•	Fachstelle für pflegende Angehörige - Beratung für Angehörige | Frau Herrmann Gesundheitspflegerin, 
Dipl. Sozialarbeiterin (FH), Gesundheitspädagogin SKA berät pflegende Angehörige zu allen Fragen der 
Pflege. Im Juni: 11. und 25.06. Telefonische Anmeldung unter 08143 241 94 30. Weitere Infos: www.
nachbarschaftshilfe-inning.de

•	Außensprechstunde Pflegestützpunkt | Der Pflegestützpunkt Starnberg informiert und berät individuell 
rund um das Thema Pflege: Soziale und pflegerische Unterstützungsangebote im Landkreis, Leistungen 
der Pflege- und Krankenkasse, Rechtliche und finanzielle Möglichkeiten, Schulungs- und Entlastungsmög-
lichkeiten für pflegende Angehörige und Handlungsalternativen für Pflegesituation. unabhängig - neutral 
- kostenfrei. Jeden 3. Montag im Monat von 15:30 bis 17:30 Uhr. Im Juni: 15.06., Terminvereinbarung 
unter 08151 148-77733, E-Mail: pflegestuetzpunkt@LRA-starnberg.de

•	Ambulanter Hospizdienst des Hospizvereins Pfaffenwinkel | Frau Marina Michel, palliative Fachkraft, 
berät vertraulich und kostenlos zu den Themen palliative Versorgung, Begleitung am Lebensende sowie 
Unterstützungsmöglichkeiten für Angehörige.  Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 9:00 Uhr bis 11:00 
Uhr. Im Juni: 19.06. Eine Telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 0881 9258490 oder per E-Mail 
an info@hospizverein-pfaffenwinkel.de

*Um telefonische Anmeldung wird gebeten: 08152 9938030. 

Weitere Angebote und Termine der Herrschinger Insel sowie Außensprechstunden externer Fachbera-
tungsstellen unter www.herrschinger-insel.de
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

SENIORENBEIRAT HERRSCHING

Seniorentreff im Hotel Gasthof Zur Post
Die Postwirtin lädt zu einem gemütlichen Treffen der Senioren in der Post ein. Sie haben die Gelegenheit, 
Mitglieder des Seniorenbeirates Herrsching zu treffen und sich mit Ihnen zu unterhalten bzw. Fragen zu 
stellen. Das Treffen findet jeden 3. Donnerstag im Monat statt. Alle sind herzlich eingeladen, sich aus-
zutauschen, gemeinsam beieinander zu sein und eine schöne Zeit zu verbringen. Wir freuen uns auf Sie!

Sprechstunde | 23. Juni 2026 von 10:00 bis 12:00 Uhr
Wir laden sie herzlich zur monatlichen Sprechstunde ein, ganz gleich ob Sie persönlich bei uns vor-
beikommen oder ob Sie telefonisch mit uns sprechen möchten. „Allein, aber nicht einsam, sondern 
gemeinsam“, wir nehmen uns gerne Zeit für Ihre Fragen, Anliegen und Anregungen. Kommen Sie zu 
unserer Sprechstunde in die Herrschinger Insel. Melden Sie sich gerne an, Telefon 0157 368 102 12.

Öffentliche Sitzung | 23. Juni 2026 um 15:00 Uhr 
Wir freuen uns sehr darauf, Sie bei unseren Treffen begrüßen zu dürfen. Der Veranstaltungsort ist der 
Sitzungssaal im Rathaus. Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit, Ihre Anliegen und Anregungen einzu-
bringen. Wir freuen uns, Sie schon bald persönlich kennenzulernen. 

Handyhilfe für Senioren
Herr Salzmann vom Vodafone-Shop in Herrsching bietet jeden Dienstag eine Handy-Sprechstunde an. Die 
Sprechstunde beginnt dienstagnachmittags um 15:00 Uhr und dauert 45 Minuten. Bis zu sechs Personen 
können teilnehmen, die Teilnahme kostenfrei. Wer mitmachen möchte, meldet sich direkt im Laden an. 

Seniorentreff im Vodafon-Shop
Herr Salzmann lädt die Herrschinger Senioren und den Seniorenbeirat zum gemütlichen Plaudern mit 
Café ein, jeden Samstag bei schönem Wetter von 10-12 Uhr. Es wird um eine kleine Spende gebeten.

Newsletter Seniorenbeirat
Unser Flyer wird weiterhin im Rathaus Herrsching, bei der Tourismus-Information und in der VR-Bank 
ausgelegt. Wenn Sie zusätzlich immer die neuesten Informationen erhalten möchten, melden Sie sich 
einfach zu unserem Newsletter an: info@seniorenbeirat-herrsching.de
Sie können den Newsletter jederzeit wieder abbestellen. Bleiben Sie gut informiert!

Einladung zur exklusiven Führung im Inselmarkt | Do., 02. Juli 2026 um 14:30 Uhr,
Der Seniorenbeirat lädt Sie herzlich zu einer ganz besonderen Veranstaltung ein: Wir fürfen den Insel-
markt im Rahmen einer exklusiven Führung außerhalb der regulären Öffnungszeiten kennenlernen. Bei 
diesem Rundgang wird uns das besondere Konzept des gemeinnützigen Secondhand-Ladens vorgestellt 
und wir erhalten spannende Einblicke in dessen tägliche Arbeit. Im Anschluss an die Führung lassen wir 
den Nachmittag gemütlich ausklingen. Bei Kaffee und Kuchen in der Herrschinger Insel (Bahnhofstraße 
38) berichtet die Leitung persönlich über die Entstehung, die Aufgaben und die Inhalte dieser wichtigen 
sozialen Anlauf- und Koordinationsstelle. Teilnehmerzahl maximal 15 Personen. Verbindliche Anmeldung 
bei Frau Brigitte Milik per E-Mail an Brigitte.Milik@gmx.de oder telefonisch unter 08152 9999180. Wir 
freuen uns auf einen interessanten Nachmittag und anregende Gespräche mit Ihnen!

Informationsnachmittag Erste Hilfe im Seniorenalter | Di., 09. Juni von 15:00 bis 16:30 Uhr
Ein plötzlicher Notfall wie ein Schlaganfall oder Herzinfarkt erfordert schnelles Handeln. Um im Ernstfall 
sicher reagieren zu können, laden wir Sie herzlich zu unserem Vortrag ein. Frau Stefanie Kalin, Erste-Hilfe-
Ausbilderin der Malteser, erklärt verständlich die typischen Anzeichen von Notfällen im Alter, zeigt die 
richtige Ersthilfe und beantwortet Ihre Fragen. Im Anschluss zeigt sie uns kurz die einfache Handhabung 
des Defibrillators im Gemeindehaus. Wo: Gemeinderaum der Evangelischen Erlöserkirche, Madeleine-
Ruoff-Str. 2. Die Teilnahme ist kostenlos (Spenden erbeten). Da die Plätze begrenzt sind, ist eine An-
meldung erforderlich. Anmeldung bei Brigitte Milik: Brigitte.Milik@gmx.de oder unter 08152 9999180

VHS STARNBERG AMMERSEE E. V. 
Kienbachstr. 3 | 82211 Herrsching | Telefon: 08151 97312-10  
Öffnungsz.: Mo. - Fr. 8:30-12:30 Uhr | Di. 15-18 Uhr | Schulferien geschlossen. 
info@vhs-starnbergammersee.de | www.vhs-starnbergammersee.de

Kurse im Juni | Infos und Anmeldung: www.vhs-starnbergammersee.de
09.06.	 17:30	 Exkursion	 Die Osterseen
10.06.	 18:00	 Herrsching	 Sprachcafé Deutsch − Grammatik- und Wortschatztraining
11.06.	 10:00	 München	 Der Münchner Viktualienmarkt 
12.06.	 15:00	 Herrsching	 Länderreise Finnland 5-8
12.06.	 19:00	 Herrsching	 Weinschätze Italiens
13.06.	 10:00	 Starnberg	 Trommeln
13.06.	 14:30	 Starnberg	 Fitness für die Augen
16.06.	 19:00	 Online	 Gezielt investieren: ESG bei Aktien und ETFs
17.06.	 17:00	 Starnberg	 Sprachcafé Deutsch − Grammatik- und Wortschatztraining
17.06.	 18:00	 Herrsching	 Sprachcafé Deutsch − Grammatik- und Wortschatztraining
17.06.	 19:30	 Starnberg	 Betreuungsverfügung und Vorsorgevollmacht
18.06.	 18:00	 Starnberg	 Darmkrebs-Vorsorge
19.06.	 10:00	 Herrsching	 Berufsberatung für Berufsrückkehrer*innen
19.06.	 16:00	 Herrsching	 Die ehemalige Reichsfinanzschule in Herrsching
21.06.	 10:30	 München	 Gondelfahrt im Schlosspark Nymphenburg

Tag der offenen Tür
Sonntag, 12.07.2026

10:00 bis 16:00 Uhr

TSV Herrsching Wassersportabteilung
Rudern & Segeln

Ein Erlebnistag am Wasser

Lust auf Sport, Spaß und Gemeinschaft am Ammersee?
Komm vorbei und erlebe, was unseren Verein besonders macht!

Entdecke unser schönes Gelände mit Bootshaus und Steg in Wartaweil!

Präsentation unserer großen Vereinsflotte

Action:     Spiel & Abenteuer für Groß und Klein
Fitness:    Wassersport erleben und mitmachen
Genuss:   Getränke, Grillen, Snacks und Beisammensein

Eintritt frei! Wir freuen uns auf Euch!

Wo? Wartaweil 27 - 82211 Herrsching a. Ammersee
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21.06.	 14:00	 Herrsching	 Stimme meets Qigong
21.06.	 15:00	 Seeshaupt	 Essbare Blüten im Sommer
22.06.	 16:00	 Exkursion	 Ausgehen, Bummeln und Geschichte erleben
			   in Obergiesing
23.06.	 16:00	 Herrsching	 Wald in deiner Lebenszeit
23.06.	 17:30	 Exkursion	 Magnetsrieder Hardt
24.06.	 17:00	 Starnberg	 Sprachcafé Deutsch − 
			   Grammatik- und Wortschatztraining
24.06.	 18:00	 Herrsching	 Sprachcafé Deutsch − 
			   Grammatik- und Wortschatztraining
25.06.	 18:00	 Herrsching	 Italienisch kochen
26.06.	 14:00	 Feldafing	 Inselparadies im Starnberger See − 
			   Exkursion zur Roseninsel
27.06.	 13:00	 Exkursion	 Achtsamkeits-Wanderung
27.06.	 14:00	 Herrsching	 Die Kraft des Lachens − 
			   Lachyoga Einsteigerworkshop
28.06.	 15:00	 Feldafing	 Königliche ROSEN auf der INSEL im 
			   STARNBERGER SEE
28.06.	 16:00	 Starnberg	 VDWS SUP Basic Lizenz
30.06.	 17:00	 Hechendorf	 Workshop für die Sprechstimme: 
			   Die Stimme − Ihre Visitenkarte
30.06.	 17:30	 Exkursion	 Ammersee und Seeholz
30.06.	 18:00	 Starnberg	 Design leicht gemacht: Einführung in Canva

EVANGELISCHE DREISEEN GEMEINDE

Fr, 8. Mai	 18.00	 Gottesdienst 	 Wartaweil 76, Naturschutzzentrum

So, 7. Juni	 9.30	 Gottesdienst	 Herrsching, Erlöserkirche
		  11.00	 Gottesdienst	 Seefeld, Martin-Luther-Haus

So, 14. Juni	 9.30	 Gottesdienst	 Pfarrerin Wischer und Diakon 
				    Weinen, Herrsching, Erlöserkirche
		  11.00	 Minikirche	 Pfarrerin Wischer und Team
				    Herrsching, Erlöserkirche

So, 21. Juni	 10.30	 FestGottesdienst 1250 J., Pfarrer Rapp und Haberl
			   Herrsching, Festzelt am See
		  11.00	 Gottesdienst	 Pfarrerin Wischer
				    Wörthsee, Gemeindehaus

Do, 25. Juni	18.00	 Ökumenischer SeeGottesdienst, Pfarrer Rapp und 
			   Haberl, Herrsching, Kurpark (bei Schlechtwetter Erlöserkirche)

So, 28. Juni	 9.30	 Gottesdienst	 Pfarrerin Wischer, 
				    Herrsching, Erlöserkirche
		  10.00	 Kath. Gottesdienst, Einladung Kirchensanierung
			   Inning, St. Johannes Baptist, Marktplatz 12

50 Jahre Weißblaues Beffchen | 19.06. um 20 Uhr
Die Pfarrpersonen Irene Geiger-Schaller, Joses Höglauer, Anne-Bärbel 
Ruf-Körver und Hannes Schott zeigen ein Best-of aus überarbeiteten 
Sketchen und neuen Pointen, bissig, aktuell und überraschend nah an 
der Realität. Der Eintritt ist frei. Zur Deckung der Unkosten wird um einen 
angemessenen Betrag gebeten. Weitere Informationen sowie eine kurze 
Anmeldung (online): www.DreiSeenGemeinde.de

SOMMERCAMP IN MAMMENDORF – unterwegs mit der Evangeli-
schen Jugend Herrsching | 10.-15. August 2026 in Königdorf
Für die Teenager im Alter zwischen 9 und 14 J. bietet sich die Gelegen-
heit, bei Lagerfeuer und Stockbrot, bei Völkerballturnieren und einem 
Markt der Möglichkeiten zauberhafte Programmpunkte zu erleben sowie 
die eigenen Talente zu entdecken und neue Freunde kennen zu lernen. 
Die Anmeldung kann unter www.DREISEENGEMEINDE.de herunterge-
laden werden. Für Fragen und weitere Informationen ist Diakon Hans-
Hermann Weinen unter hans-hermann.weinen@elkb.de zu erreichen. 

PFARREIENGEMEINSCHAFT AMMERSEE-OST
Büro Herrsching: Bahnhofstraße 4, 82211 Herrsching, Tel. 08152-999 387-0 
Büro Inning: Marktplatz 13, 82266 Inning, Tel. 08143-267

•	 Do., 04.06. | 09.30 Uhr | Herrsching, St. Nikolaus: Festliche Eucharis-
tiefeier, anschl. Fronleichnamsprozession mit Blaskapelle Herrsching 
zum Johanniterhaus, Kinderzentrum St. Nikolaus, Friedhof und AWA

•	 Do., 04.06. | 18.30 Uhr | Breitbrunn, Heilig Geist: Festliche Eucharis-
tiefeier, anschl. Fronleichnamsprozession mit Blaskapelle Herrsching 
zum Jaudesberg, Maibaum und Rosenhof

•	 So., 14.06. | 08.30 Uhr | Widdersberg, St. Michael: Sonntägliche Eu-
christiefeier, anschließend Stehcafé

•	 Do., 25.06. | 18.30 Uhr | Herrsching, vor dem Kurparkschlösschen: 
Ökumenischer Gottesdienst am See

•	 Sa., 27.06 | Widdersberg, Sommerfest in Widdersberg - Kath. Filial-
gemeinde, Brauchtumsverein, Backhäuslverein

•	 Sa., 27.06. | 18.30 Uhr | Breitbrunn, Heilig Geist Kirche: Festliche Eu-
charistiefeier zum Patrozinium, musikalisch gestaltet von Cantilena 
zusammen mit einem Gastchor aus Nenzing/Vorarlberg. Sie singen 
gemeinsam die Missa St. Mauritii von Stefan Trenner. Diese Messe 
hat der Komponist dem Chorleiter des Gastchores Mathias Amann 
gewidmet. Anschließend Empfang

www.lankes-immobilien.com

Ihre Zufriedenheit ist
unser Maßstab.
Immobilien sind unsere Leidenschaft
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AUS DEM RATHAUS
Aktuelles aus dem Rathaus – Bitte informieren Sie sich unter www.herrsching.de

IHR KONTAKT INS RATHAUS:
Bahnhofstraße 12 | 82211 Herrsching
Telefon: 08152 374-0 | E-Mail: info@herrsching.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 	 08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 	 14:00 bis 18:30 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Besuchstermin (online oder telefonisch)!

Ihr Online-Service: www.herrsching.de 
· Bürgerbüro online:  

Mit einem Klick die wichtigsten Dienstleistungen im Überblick.

· Terminvereinbarung online:  
In nur wenigen Schritten Ihr Wunschtermin im Rathaus.

BLEIBEN SIE AUF DEM LAUFENDEN 
MIT DER HERRSCHING-APP
Alle notwendigen und wichtigen Informationen aus 
Ihrer Gemeinde direkt auf Ihr Smartphone! 

Die App steht Ihnen kostenfrei im Google Play Store 
oder im App Store zur Verfügung.

GEMEINDLICHER REDAKTIONSSCHLUSS 
Der nächste gemeindliche Redaktionsschluss  
ist Dienstag, der 16. Juni 2026. 

Aktuelle Beiträge und Veranstaltungsmeldungen senden Sie bitte an: 
k.engelhardt@herrsching.de

Unseren Veranstaltungskalender finden Sie unter: www.herrsching.de

GEMEINDERAT HERRSCHING
SITZUNGSTERMINE 

15.06.2026 	 Gemeinderat
22.06.2026	 Bau-, Umwelt- und Infrastrukturausschuss
20.07.2026 	 Gemeinderat
27.07.2026	 Bau-, Umwelt- und Infrastrukturausschuss

Die Sitzungen des Gemeinderats sowie deren Ausschüsse finden im 
Sitzungssaal des Rathauses statt und beginnen um 19:00 Uhr. Zu Beginn 
jeder öffentlichen Sitzung des Gemeinderates haben die anwesenden 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit Fragen 
zu stellen. Im Anschluss an die öffentliche Sitzung 
findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Im Online-Sitzungs-Portal der Gemeinde 
Herrsching finden Sie: Sitzungstermine > 
Tagesordnungen > Niederschriften 

 

GEWERBEAMT
Vorübergehende Einschränkungen bei Gewerbemeldungen

In der Zeit vom 09.06.2026 bis einschließlich 19.06.2026 können 
aufgrund einer Systemumstellung keinerlei Gewerbemeldungen so-
wie sonstige gewerberechtliche Angelegenheiten, die Zugriff auf 
das System erfordern, bearbeitet werden. Ab dem 22.06.2026 soll 
die Umstellung abgeschlossen sein und der reguläre Betrieb wieder 
aufgenommen werden. Wir bitten um Verständnis für eventuelle 
Verzögerungen und stehen für Rückfragen gerne zur Verfügung.

HERRSCHING STELLT SICH VOR!
Unsere neue Bürgerinformationsbroschüre ist da!
Informativ und kompakt

Zum bereits 12. Mal hat der IKOS-Verlag 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Herrsching die Bürgerinformati-
onsbroschüre erstellt. Darin 
wird auch diesmal alles vor-
gestellt, was die Gemeinde 
zu bieten hat.

Viele interessante und wissenswerte 
Informationen über und um Herrsching sind 
Inhalt der Broschüre, die seit Anfang Juni an sämtliche Haushalte ver-
teilt wird. 

 „Mein herzlicher Dank gilt allen Betrieben und Unternehmen, die 
durch ihre Werbung diese umfangreiche Broschüre ermöglicht haben. 
Willkommen in Herrsching, viel Spaß beim Stöbern in ‚Herrsching stellt 
sich vor!‘“, so Bürgermeister Christian Schiller.

Die kostenlose Infobroschüre ist bei uns im Rathaus, den Gemeinde-
büchereien sowie in der Tourist-Information erhältlich. Entdecken Sie 
die digitale Ausgabe ganz bequem online unter: www.herrsching.de 

GEMEINDEBÜCHEREI HERRSCHING/ 
ORTSTEILBÜCHEREI BREITBRUNN
Die Gemeindebüchereien informieren über folgende Änderungen der 
Öffnungszeiten im Monat Juni:

Am Freitag, den 05. Juni 2026, bleibt die Bücherei Herrsching auf-
grund des Brückentages geschlossen. Am Mittwoch, den 10. Juni 
2026 bleiben die Büchereien Herrsching und Breitbrunn wegen einer 
internen Veranstaltung geschlossen. Am Mittwoch, den 17. Juni 2026 
schließt die Bücherei Herrsching aufgrund des Jahresempfangs der 
Gemeinde bereits um 18:00 Uhr.

Hinweis für alle Leserinnen und Leser mit gültigem Büchereiausweis: 
Die Südbayern Onleihe (meine.onleihe.de) steht jederzeit zur Ver-
fügung. Rückgaben können bequem über den Rückgabecontainer 
erfolgen. Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Team der Ge-
meindebüchereien.

RATHAUS UND GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN 
am Brückentag Freitag, 05. Juni 2026

(nach Fronleichnam) geschlossen

Am Freitag, den 05. Juni 2026 sind das Rathaus Herrsching 
und die gemeindlichen Einrichtungen, aufgrund des Brücken-
tages nach Fronleichnam, geschlossen. Für diesen Tag können 
keine Besuchstermine vereinbart werden. Ab Montag, den 08. 
Juni 2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.
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AUS DEM RATHAUS

MEHR FLEXIBILITÄT BEIM HANDYPARKEN 
Herrsching bietet Autofahrern noch mehr Flexibilität beim Handypar-
ken. Nach „EasyPark“ kommt nun „Parkster“ als weiterer Anbieter 
dazu. 

Autofahrer können sich nun frei zwischen zwei Apps entscheiden. 
Das sorgt für mehr Fairness und Vertrauen in das digitale Parken. 
Beide Apps bilden sämtliche Vorteile des digitalen Parkscheins 
ab, unterscheiden sich aber im Hinblick auf Nutzermodelle und 
Servicekosten. Als Gemeinde können wir mit Parkster jetzt Han-
dyparken zum gleichen Preis wie am Parkautomaten anbieten.

Viele Autofahrer in Herrsching wissen bereits, dass Handyparken 
echte Vorteile bringt: Wer früher als erwartet zu seinem Fahrzeug 
zurückkehrt, kann seinen Parkvorgang vorzeitig beenden und so 
Parkgebühren sparen. Wer mehr Zeit braucht, kann seinen digi-
talen Parkschein im Rahmen der Höchstparkdauer einfach mit 
seinem Smartphone verlängern wenn es etwa beim Shoppen, 
im Restaurant oder Wartezimmer etwas länger dauert. Also kein 
Grund mehr, ein Knöllchen zu fürchten. Autofahrer finden beide 
Park-Apps im App Store und Google Play Store zum kostenfreien 
Download. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.herrsching.de

STADTRADELN 2026 „DANKE FÜRS RADELN!“
Sei dabei!

„Danke fürs Radeln!“ – so lautet das diesjährige Motto der Aktion 
STAdtradeln im Landkreis Starnberg. Denn jede Fahrt mit dem Fahr-
rad ist ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz und zur Lebensqualität in 
unserer Gemeinde. Deshalb möchten wir einfach mal allen danken, die 
sich dafür entscheiden, aufs Rad zu steigen – egal ob auf dem Weg zur 
Arbeit, zur Schule oder in der Freizeit.

Wir laden Sie deshalb wieder herzlich ein, beim STAdtradeln 2026 
vom 14. Juni bis 04. Juli für Herrsching in die Pedale zu treten. 
Steigen Sie dazu möglichst oft aufs Fahrrad (um) und sammeln Sie 
Ihre Rad-Kilometer!

Los geht’s am Sonntag, den 14. Juni. 
Aber bereits jetzt können Sie sich unter www.stadtradeln.de/Herr-
sching für Herrsching anmelden. Treten Sie einfach einem der Teams 
bei oder gründen Sie mit Ihren Freunden, 

Kolleginnen oder Nachbarn ein eigenes! Während drei Wochen er-
fassen Sie die gefahrenen Radl-Kilometer dann in Ihrem persönlichen 
Online-Radlkalender oder über die Stadtradeln-App. Beides ist mit 
wenigen Klicks getan. 

Ohne Internet ist eine Teilnahme ebenfalls möglich. Wenden Sie sich 
dazu bitte an Ihre STAdtradeln-Koordinatoren oder Teamkapitäne.

Ihr Ansprechpartner: Koordinator Gemeinde Herrsching Gerd Mulert
Telefon: 0151 550 550 14 | E-Mail: herrsching@stadtradeln-sta.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden… 

…mit der Herrsching-App
Alle notwendigen und wichtigen Informationen 
aus Ihrer Gemeinde direkt auf Ihr Smartphone! 

Die App steht Ihnen kostenfrei im 
Google Play Store oder im App 
Store zur Verfügung.

Apple:Android:



HERRSCHINGER SPIEGEL | 6. Ausgabe | 5. Juni 2026 19  

AUSSTELLUNG IM KURPARKSCHLOSS HERRSCHING
„Schätze aus dem Archiv“ - so der Titel einer Ausstellung, die das Gemeindearchiv  

vom 07. Juni bis zum 21. Juni im Kurparkschlösschen zeigt.

Und es sind wirklich Schätze, die da aus dem Archivkeller kommen, vom Grillenhaus über 
den alten Kanonenofen im Bahnhof bis zur ersten Luftaufnahme von 1915, und vieles mehr, 
was die Geschichte Herrschings erzählt. Die Ausstellung ist entstanden aus einer Zusam-
menarbeit des Gemeindearchivs mit dem Verein für Archäologie und Geschichte und dem 
Kulturverein. Die Ausstellung ist täglich geöffnet von 15:00 bis 17.30 Uhr, Samstag und 

Sonntag von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr. 

Vernissage am 07. Juni um 15 Uhr. Der Eintritt ist frei

Wir beraten Dich gerne: 08152-9041361  
Harald Kettel · Seestraße 7 · 82211 Herrsching · info@kraftvoll.fit   www.kraftvoll.fit  

Kraft- und Faszientraining an EGYM- Geräten und Five-Zirkel.
Zeitsparend . Effektiv . Kraftvoll und beweglich werden.

PRAXIS für 

PHYSIOTHERAPIE
und TRAINING

STARTE JETZT!Mo bis Sovon 6 - 22 Uhrgeöffnet!
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2)  Die E-Auto-Förderung in Höhe von bis zu 6.000 € für Elektrofahrzeuge bzw. bis zu 4.500 € für Plug-in Hybridfahrzeuge stellt den maximalen staatlichen Zuschuss dar. 
Gültig für Privatkunden bei Kauf eines PKW-Neuwagens und Vorliegen der individuellen Fördervoraussetzungen. Detailinformationen unter: 
https://www.bundesumweltministerium.de/foerderung/fragen-und-antworten-zur-e-auto-foerderung. 
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Energieverbrauch kombiniert für den Mazda6e EV: 16,6 kWh/100 km. CO2-Emissionen kombiniert im Fahrbetrieb: 
0 g/km. CO2-Klasse: A. Energieverbrauch kombiniert für den Mazda6e EV Long Range: 16,5 kWh/100 km. CO2-
Emissionen kombiniert im Fahrbetrieb: 0 g/km. CO2-Klasse: A. Weitere Informationen zur elektrischen Reichweite, 
Energiekosten, KFZ-Steuer und CO2-Kosten finden Sie unter www.mazda.de/Energieverbrauch. 
1) Ein Privat-Leasing-Angebot (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance – einem Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 
Mönchengladbach – für einen Mazda6e EV Takumi | Elektro 190 (258) kW (PS) bei 329 € monatlicher Leasingrate, 6.000 € Leasing-Sonderzahlung, 60 Monaten Laufzeit 
und 10.000 km Laufleistung pro Jahr, zzgl. 1.090 € Überführungskosten, die von uns als Händler abgerechnet werden, und zzgl. Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. 
Das Angebot ist gültig bis zum 30.06.2026 für Privatkunden und ist nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar. Wenn Sie die individuellen Voraussetzungen 
erfüllen, erstattet Ihnen die staatliche E-Auto-Förderung die Leasing-Sonderzahlung ganz oder teilweise. Detailinformationen unter: 
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/e-auto-foerderprogramm-2403088. 
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 11.05.2026 berichtet von Nicole Burk

Eröffnung durch den Ratältesten und Einführung  
durch Christian Schiller

Die konstituierende Sitzung am 11. Mai hatte es in sich: Nicht nur, weil sie 
das erste Zusammentreffen des neu gebildeten Gremiums darstellte, son-
dern auch, weil sich bei den Beschlussfassungen mit 15:10 Stimmen immer 
wieder ein klares Mehrheitsverhältnis abzeichnete: Die CSU, SPD, FDP 
sowie Bürgermeister Christian Schiller bilden zusammen 15, die Grünen, 
Bürgergemeinschaft und die Linke insgesamt zehn Stimmen. Doch vor 
den ersten Abstimmungen hielt Wolfgang Schneider als Ratältester seine 
Eröffnungsrede vor dem Gremium: „Diese Sitzung markiert den Beginn 
einer neuen Amtsperiode. Unterschiedliche Meinungen gehören zu einer 
Demokratie, Ziel sollte dabei immer das Wohl unserer Gemeinde sein“, 
sagte er. „Vor uns liegen wichtige Aufgaben und ich wünsche uns eine 
konstruktive Zusammenarbeit.“ 

Christian Schiller bedankte sich dafür, dass er für weitere sechs Jahre der Ge-
meinde dienen dürfe. Man könne dabei nicht immer auf „Kuschelkurs“ sein, 
sondern müsse auch immer wieder Kompromisse finden. „Demokratie ist 
manchmal schmerzlich, auch wenn man mal stimmlich unterlegen ist“, sagte er.  
Im Anschluss vereidigte er die sechs neu gewählten Gemeinderatsmit-
glieder Karin Casaretto (Grüne), Nikolaus Eisenblätter (BGH), Maximilian 
Grieshuber (Linke), Sepp Steger (CSU), May-Britt Stumbaum (CSU) und 
Julia Voigtländer-Bolz (SPD).

Wahl der Bürgermeister-Stellvertreter
Christina Reich (CSU) wurde mit 15:10 Stimmen zur Zweiten Bürgermeis-
terin gewählt. Sie bekleidete dieses Amt bereits die letzten sechs Jahre. 
Auch Wolfgang Schneider (SPD) wurde mit 15:10 Stimmen wieder Dritter 
Bürgermeister. 
Damit setzten sich beide gegen Mitbewerberin Karin Casaretto (Grüne) 
durch, die von Fraktionskollege Gerd Mulert vorgeschlagen wurde.

Besetzung der Ausschüsse

Bei der Besetzung des Bauausschusses einigte man sich auf das 
d’Hondtsche Verfahren, in dem nur noch acht statt zehn Vertreter sit-
zen. Vier davon von der CSU (Thomas Bader, Roland Lübeck, Ludwig 
Darchinger, Michael Bischeltsrieder), zwei von den Grünen (Karin Casa-
retto, Christoph Welsch) sowie je einer von SPD (Wolfgang Schneider) 
und BGH (Christiane Gruber). 
Dem Rechnungsprüfungsausschuss gehören jeweils ein Vertreter jeder 
Fraktion an: Sepp Steger (CSU), Jan Grunwald (Grüne), Hans-Hermann 
Weinen (SPD), Nikolaus Eisenblätter (BGH), Alexander Keim (FDP) und 
Maximilian Grieshuber (Linke).

Themen und Benennung von Beauftragten

Die Besetzung der Themenbereiche mit Beauftragten bildete einen weiteren 
wichtigen Tagesordnungspunkt der konstituierenden Sitzung: Waren es in 
der letzten Wahlzeit insgesamt 21 Sachthemen, kam auf Antrag von Christina 
Reich der Themenbereich Kirche und Religionsgemeinschaften dazu. Pfarrer 
Simon Rapp, der die Sitzung als Zuschauer besuchte, betonte die Wichtigkeit 
eines Ansprechpartners für den Bereich Kirchen im Gemeinderat. 

Das sind die Beauftragten zu folgenden Themenbereichen: 

++ Eröffnung durch den Ratältesten und Einführung durch Christian Schiller ++ Wahl der Bürgermeister-Stellvertreter 
++ Besetzung der Ausschüsse ++ Themen und Benennung von Beauftragten ++ 

Nächste Gemeinderatssitzung: 
Mo., 15.06.2026, 19 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal 

Christian Schiller vereidigte die sechs neuen Gemeinderatsmitglieder (von links): 
Max Grieshuber (Linke), Nikolaus Eisenblätter (BGH), Karin Casaretto (Grüne), Julia 
Voigtländer-Bolz (SPD), May-Britt Stumbaum (CSU) und Sepp Steger (CSU). 

Das ist der neue Gemeinderat 2026

Kultur: 
Hans- Hermann Weinen (SPD) 

Ferienprogramm: 
Wolfgang Schneider (SPD)

Bauen/Planen: 
Michael Bischeltsrieder (CSU) 

Jugend: 
Sepp Steger

Schulische Angelegenheiten: 
Susanne Hänel (BGH)

Tourismus: 
May-Britt Stumbaum (CSU)

Soziale und Obdachlosen- 
angelegenheiten: 
Christina Reich (CSU)

Feuerwehr: 
Thomas Bader (CSU)

Umwelt/ Klimaschutz: 
Karin Casaretto (Grüne)

Bauprojekt-Kümmerer: 
Roland Lübeck (CSU)   
Wolfgang Darchinger (Grüne)

Straßen, Verkehr, ÖPNV: 
Alexander Keim (FDP)

Integration: 
Hannelore Doch (CSU)

Agenda: 
Christian Gruber (BGH)

Kommunalunternehmen: 
Roland Lübeck (CSU)

Partnerschaften: 
Nikolaus Eisenblätter (BGH)  
Susanne Hänel (BGH)

Inklusion/ Senioren: 
Maximilian Grieshuber (Linke) 
Thomas Bader (CSU)

Wirtschaft: 
Roland Lübeck

Kommunale Grünanlagen/  
Baumpflege: 
Leo Gruber (BGH)

Digitalisierung: 
Alexander Keim

Sport/ Vereine: 
Valentin Schiller (CSU)

Religionsgemeinschaften: 
Hannelore Doch
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Im Rahmen der Mitglieder-
versammlung des Vereins für 
Archäologie und Geschichte 

Herrsching hielt der Linguist Dr. 
Hartmut Lauffer am Donnerstag, 
7. Mai 2026, um 19 Uhr einen 
spannenden und vielbeachteten 
Vortrag über die Entstehung des 
Ortsnamens Herrsching.

Im Mittelpunkt des Abends stand 
die historische Entwicklung des 
heutigen Namens „Herrsching“, 
dessen Ursprung auf die früh-
mittelalterliche Bezeichnung 
„Horscaningun“ zurückgeht. Dr. 
Lauffer erläuterte anschaulich die 
sprachwissenschaftlichen Hinter-
gründe und zeigte auf, wie sich 
Ortsnamen über Jahrhunderte 
durch Lautverschiebungen, regio-
nale Dialekte und Veränderungen 
der Schriftsprache wandelten.

Die vom Schlehdorfer Abt und 
späteren Freisinger Bischof Atto 
unterzeichnete und überlieferte 
Schenkungsurkunde, in der Hor-
scaningun neben Erlingun (Erling) 
und Reistingun (Raisting) erstmals 
erwähnt wurde, stammt aus dem 
Jahr 776. Die kleine Adelskirche 
im Herrschinger Archäologischen 
Park im Friedhofsgelände der 
Gemeinde wird noch weiter zu-
rück, ins das Jahr 630 datiert.

Besonders interessant für die 
interessierten Zuhörer war die 
Erklärung der althochdeutschen 
Namensbestandteile. Der Refe-
rent machte deutlich, dass die 
Endung „-ingun“ auf eine Sied-
lung oder die Zugehörigkeit zu 
einer Personengruppe hinweist. 
Lauffer betont: „Da es im frühen 
Mittelalter noch keine Familien-
namen gab, drückte man Sippen-
zugehörigkeit durch Ähnlichkeit 
der Namen aus.“ Der ursprüng-
liche Name „Horscaningung“ 
lasse sich daher als Ansiedlung 
der Leute eines „Horscan“ be-
nannten Sippenführers deuten. 
Lauffer stellte die Vermutung 
an, dass es sich um „einen An-
führer aus der höchsten sozialen 
Schicht, aus der Adelssippe der 
Huosi“, handeln könnte, die in 
der Region nördlich des Ammer-
sees ihr hauptsächliches Herr-
schaftsgebiet hatten.
Das Adjektiv „horsc“, erläutert 
Lauffer weiter „bedeute so viel 
wie schnell und gewandt oder 
auch scharfsinnig.“ Der Name 
„Horscan“ bezeichnete dem-
nach einen Menschen von hoher 
geistiger und körperlicher Reg-
samkeit und Leistungsstärke, 
also jemand, der ein Gründer 
gewesen ist und dessen Name 
letztlich zur Sippenbezeichnung 

und zum Siedlungsnamen wurde. 
Schritt für Schritt zeichnete Lauf-
fer so detailliert die sprachliche 
Entwicklung bis zum heutigen 
Ortsnamen Herrsching nach.

Der Vortrag verband wissen-
schaftliche Genauigkeit mit all-
gemein verständlicher Darstel-
lung und stieß bei den fast 50 
Besuchern auf großes Interesse.
Zum Abschluss der eineinhalb-
stündigen Präsentation wissen-
schaftlicher Fakten brachte Dr. 
Lauffer noch eine, die Fantasie 
anregende These ein. Wäre es 
nicht fantastisch, wenn es sich 
bei „Grab 9“, der reich mit Gold 
ausgestatteten Grablege des bis 
dato unbekannten Herrschinger 
Adelskriegers, die Anfang der 
1980er Jahre bei der kleinen, 
heute rekonstruierten Adelskir-
che gefunden worden war, um 
jenen Horscan, den Namensge-

ber von Horscaningun und damit 
um den Gründervater der heuti-
gen Gemeinde Herrsching han-
deln würde, der um 590 bis 600, 
also noch zu seinen Lebzeiten 
die Ansiedlung am Ammersee 
mit seinem Namen verortet hat. 
Nach den im Vortrag gehörten 
Tatsachen und dem aktuellen ar-
chäologischen Forschungsstand 
ist diese These tatsächlich nicht 
gänzlich unwahrscheinlich und 
wir wären heute mit dem Herr-
schinger Adelskrieger als Gegen-
über, ganz nah am Gründungs-
geschehen der 776 erstmals 
schriftlich erwähnten Siedlung 
„Horscaningun“ vor 1250 Jahren.

Insgesamt zeigte die Veran-
staltung eindrucksvoll, wie eng 
Sprachwissenschaft, Geschichte, 
Archäologie und regionale Iden-
tität miteinander verbunden sind.
Und wer sich nun gerne ein ei-

Von Horscaningun zu Herrsching 
Woher kommt der Ortsname Herrsching?

Zahlreiche interessierte Gäste besuchten den kenntnisreichen Vortrag des Linguisten Dr. Lauffer zur Entstehung 
des Ortsnamen „Herrsching“ im Kurparkschlösschen Herrsching.

Der Name „Horscaningun“ in der Schenkungsurkunde von 776.

Rekonstruierter Krieger aus Grab 9 
in der Ausstellung Herrschinger 
Adelskirche
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genes Bild von Herrsching um 
600 machen möchte, ist herzlich 
eingeladen den Archäologischen 
Park zu besuchen. Die Adelskir-
che mit Ausstellung wird vom 
Verein für Archäologie und Ge-
schichte ab sofort wieder jeden 
Sonntag geöffnet sein. Die Ad-
resse für das Navigationsgerät 
lautet: Reineckestraße 16c.

Für die kommenden Monate, 
anlässlich der 1250 Jahrfeier der 
Gemeinde Herrsching plant der 
Verein für Archäologie und Ge-
schichte weitere Vorträge. Die 
Vortragsreihe „Baiovaren – Rö-
mer – Kelten, Streifzüge durch 
Herrschings Frühgeschichte“ 

beschäftigt sich mit den archäo-
logischen Entdeckungen in Herr-
sching und seiner Umgebung, 
z.B. dem Herrschinger Adels-
friedhof, den römischen Guts-
höfen in Herrsching und Ramsee 
sowie den Funden aus der Kel-
tenzeit.
Immer am ersten Montag des 
Monats um 17 Uhr werden im 
Kurparkschlösschen Herrsching 
im Kienbachzimmer (Hochpar-
terre) die kostenfreien Vorträge 
zu allgemeinen Aspekten der 
bayerischen Frühgeschichte, die 
in der Fünf Seen Land Region 
wichtig erscheinen stattfinden. 

Für Sie berichtete Catharina Geiselhart.

Viele Herrschinger und Besucher haben sich vermutlich schon ge-
fragt, warum vor dem Rathaus neben dem modernen Ortsnamen 
„Herrsching“ auch die geheimnisvolle Bezeichnung „776 Horsca-
ningun“ steht. Dahinter verbirgt sich ein spannendes Stück Orts-
geschichte – und der Ursprung Herrschings selbst.

Die Zahl 776 verweist auf die erste urkundliche Erwähnung des 
heutigen Herrsching am Ammersee. In einer Schenkungsurkunde 
aus diesem Jahr wurde der Ort erstmals unter dem Namen „Hor-
scaningun“ beziehungsweise „Horscaninga“ erwähnt. Damals 
gehörte das Gebiet zum Einflussbereich der bajuwarischen Adels-
familie der Huosi, die Besitz an das Kloster Schlehdorf übertrug.

Mit dem Schriftzug „776 Horscaningun“ erinnert die Gemeinde 
heute bewusst an ihre Wurzeln und ihre über 1.250-jährige Ge-
schichte. Was auf den ersten Blick geheimnisvoll wirkt, ist also 
eigentlich eine Hommage an den Ursprung Herrschings – und 
ein sichtbares Zeichen dafür, wie weit die Geschichte des Ortes 
zurückreicht. 

Warum vor dem Rathaus „776 Horscaningun“ steht

Der erste Vortrag mit dem Titel „Das erste bayerische Herzogtum: 
Die Agilolfinger“ findet am Mo., 06.07.2026 um 17 Uhr statt. 

Weitere Termine folgen, die Titel stehen bereits fest:
·	 Die Entstehung des Stamms der Baiern
·	 Der Name „Baiern/Bajuwaren/Bayern“
·	 Die „Lex Baiwariorum“, das erste bayerische Gesetzbuch
·	 Das Adelsgeschlecht der Huosi
·	 Das frühe Christentum im Voralpenland
·	 Die Sprache der bayerischen Frühzeit: Das Althochdeutsche  

Bairisch und Schwäbisch, u.a. 

s
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Blutspendetermine im Landkreis Starnberg
Wer dem beeindruckenden Beispiel unserer Spenderinnen 
und Spender folgen möchte, findet alle Termine sowie um-
fassende Informationen rund um die Blutspende unter:
www.blutspende-starnberg.de

Kommende Termine:
28. Mai: Rathaus Gilching
19. Mai: Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul, Seefeld
15. Juni: Bosco Kulturhaus, Gauting
25. Juni: Rathaus Gilching
29. Juni: Schlossberghalle, Starnberg
Eine vorherige Terminreservierung hilft, Wartezeiten zu vermeiden.

Mitmachen lohnt sich:
Kommen Sie vorbei, spenden Sie Blut und zeigen Sie Mit-
menschlichkeit und Verantwortungsbewusstsein – mit nur 
einer Spende können im besten Fall bis zu drei Menschen-
leben gerettet werden.

Im Veranstaltungsforum Fürs-
tenfeld wurden am 20. Mai 
langjährige Blutspenderinnen 

und Blutspender aus Oberbay-
ern für ihr außergewöhnliches 
Engagement geehrt. 

Ausgezeichnet wurden Perso-
nen mit 75, 100, 150 und 175 
Spenden. Insgesamt konnten 
durch die Spenden aus 20 BRK-
Kreisverbänden rechnerisch 
114.825 Leben gerettet werden. 
Unter den Geehrten waren auch 
sechs Bürgerinnen und Bürger 
aus dem Landkreis Starnberg.

Durch den Abend führte BR-
Moderator Michael Sporer. In 
einer Videobotschaft dankte 
Mats Hummels den Spendern, 
ebenso wie die Botschafter 
Gela Allmann und Handball-
Weltmeister Dominik Klein. All-
mann berichtete eindrucksvoll, 
dass sie nach einem schweren 
Bergunfall nur dank zahlreicher 
Blutkonserven überlebte.

Für ein abwechslungsreiches 
Programm sorgte Kabarettist 
Chris Boettcher. Auch BRK-
Präsident Hans-Michael Weisky 
richtete sich per Video an die 
Gäste.

Georg Götz, Geschäftsführer 
des Blutspendedienstes, be-
tonte die Bedeutung der Blut-
spende: „94 Prozent halten sie 
für wichtig, aber nur drei Pro-
zent spenden.“ In Bayern liege 
die Quote bei fünf bis zehn 
Prozent. 2025 fanden 3.557 
Termine mit über 535.000 Spen-
denwilligen statt, von denen 
rund 492.000 tatsächlich spen-
den durften, darunter mehr als 
45.000 Erstspender. Sein Dank 
galt den rund 8.400 Ehrenamtli-
chen und 275.000 aktiven Spen-
dern im Freistaat.

Auch im Landkreis Starnberg 
zeigt sich ein positiver Trend: 
Zwischen 2019 und 2024 stieg 
die Zahl der Blutspender um 
über 38 Prozent auf 3.795. 
Möglich ist dies auch dank des 
Engagements vieler Ehren-
amtlicher wie Birgit Büsing aus 
Gilching, die die Termine orga-
nisiert. Inzwischen gibt es über 
30 Blutspendetermine jährlich 
im Landkreis.

Die Motive der Spender sind 
vielfältig. Markus Schmolz aus 
Starnberg, der bereits 77 Mal 
gespendet hat, nennt vor allem 
den Wunsch zu helfen. Er enga-

giert sich zudem ehrenamtlich 
bei der Wasserwacht und hat 
Freunde für die Blutspende be-
geistert. Auch Roland Kleitsch 
spendet aus Überzeugung: 
„Blut kann man nicht künstlich 
herstellen.“ Persönliche Erfah-
rungen haben ihn zusätzlich 
motiviert.

Iris Nowak betont, dass sta-
tistisch jeder Dritte im Leben 
auf Blutpräparate angewiesen 
ist. Dieser Gedanke sei ein 

wesentlicher Antrieb für ihr En-
gagement. Andreas Großmann 
aus Gauting, der über 100 
Spenden geleistet hat, konnte 
sogar seine Kinder zur Blut-
spende ermutigen.

Die Ehrung machte deutlich: Re-
gelmäßiges Blutspenden ist ein 
unverzichtbarer Beitrag für die 
Gesellschaft – und jede Spende 
kann Leben retten. 

Für Sie berichtete: HS

Blutspendeehrung: Engagement rettet Leben 
Auch Spenderinnen und Spender aus dem Landkreis Starnberg ausgezeichnet 

Von links: Georg 
Götz (Geschäftsführer 
Blutspendedienst), 
Andreas Großmann (100
Blutspenden), Markus 
Schmolz (75 Blutspenden), 
Birgit Büsing (Bereitschaft 
Gilching und
Fachdienst Betreuung 
und Verpflegung BRK 
Starnberg), Iris Nowak, 
Gabriele Rennert und
Roland Kleitsch (je 75 
Blutspenden) sowie die 
Blutspendebotschafter 
Gela Allmann und
Dominik Klein.
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Schüler-Matinée

Das größte Wunder bei 
dieser ohnehin schon 
verwunderlichen Mati-

née der Herrschinger Musik-
schule waren in den ersten zwei 
Zuschauerreihen die vielen drei 
bis sieben Jährigen Kinder auf 
ihren kunterbunten Bodenkis-
sen; so mucksmäuschenstill wie 
sie mit offenem Mündern dem 
Walzer von Schostakowitsch 
lauschten oder auch dem Früh-
ling von Vivaldi, so gebannt 
und voller Aufmerksamkeit: 
ein Traum. Am Anfang durften 
sie noch selbst auf die Bühne, 
durften mitwirken im Bauertanz 
von Orff, singen und scheppern 
im volkstümlichen Quod Libet 
und dann die Königsdiszip-
lin: hörten sie schweigend zu. 
Und klatschten. Und lauschten: 
dreissig Kinder. Hinter Ihnen 
die Eltern, die Geschwister, die 

Mütter, die Grossmütter, die 
Väter natürlich auch: Gibt es 
eine schöneres Geschenk als 
ein solches Konzert zum Mut-
tertag? Wer die alljährlich wie-
derkehrende Matinée der MLV 
zu diesem Mai Event schon 
kennt, dürfte sich diesmal ein 
wenig gewundert haben: so 
viele konzertante Beiträge 
wie noch nie. Ein ganzes Wo-
chenende hätte man geprobt, 
in der alten Volksschule über 
der Indienhilfe verrät Dorothea 
Zöller Knorr die souverän und 
mit pfiffigen Ansagen durch das 
Programm leitete, eine rundum 
gelungene Überraschung zum 
Muttertag.

Und die zweite Überraschung 
− für alle Klassik-Muffel so-
zusagen − folgte gleich fünf 
Stunden später am gleichen 

Ort (im Vortragssaal der 
Schindlbeckklinik, einem Herr-
schinger Geheimtip könnte 
man fast sagen). Jetzt über-
nahmen die Älteren die Regie, 
die Teenies in ihren diversen 
Bands mit so abenteuerlichen 
Namen wie White Tigers oder 
Golden Hour, Wild Flamingos 
oder Pandemonium, alle unter 
der Regie von Florian Weinhart 
und alle mit selbstkomponier-
ten Liedern aus der Songwerk-

statt. Landscape of Miracles 
hieß eines der Songs von den 
Flamingos und der Titel könnte 
als Devise dienen: die Land-
schaft in buntes Scheinwerfer-
licht getaucht, im Publikum die 
Mütter (und Väter) wurden mit-
genommen auf eine Zeitreise 
in die Zukunft dessen, was am 
Morgen in musikgeschichtli-
chen Zeiten begann.  

Für Sie berichtete: HS
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Frühlingskonzert der Realschule Herrsching 
Ein gelungener Abend mit Musik und Tanz

Beim diesjährigen Früh-
lingskonzert der Re-
alschule erlebten die 

zahlreichen Gäste einen ab-
wechslungsreichen Abend 
mit Musik, Tanz und vielen 
unterschiedlichen Beiträgen 
aus der Schülerschaft. Schü-
lerinnen und Schüler aller 
Jahrgangsstufen präsentier-
ten ihr Können und sorgten 
für ein vielseitiges Programm.
Die Dreifachturnhalle bot da-

für erneut den passenden 
Rahmen. Für eine besondere 
Atmosphäre sorgte die Deko-
ration: Große, farbenfrohe Blu-
men schmückten die Bühne.

Das Programm reichte von 
Chorauftritten über Beiträge 
der Combo bis hin zu Dar-
bietungen der Dance Aca-
demy und der Cheerleader. 
Die Schülerinnen und Schüler 
hatten sich erst kurz zuvor bei 

gemeinsamen Probentagen an 
der Landesakademie in Och-
senhausen, die von den Mu-
siklehrerinnen organisiert wer-
den, intensiv auf den Abend 
vorbereitet.

In der Pause sorgten 9. Kläss-
ler für das leibliche Wohl der 
Gäste und sammelten dabei 
Geld für ihre Abschlussfahrt.
Den Abschluss bildete der 
Auftritt der Dance Academy 

zum Titel „Zusammen“. 
Wie gut das Miteinander an 
der Realschule funktioniert, 
zeigte sich im anschließen-
den Schlussapplaus: Rund 
100 Schülerinnen und Schü-
ler kamen gemeinsam auf die 
Bühne und boten ein beein-
druckendes Bild – geprägt 
von Freude, Stolz und Begeis-
terung. 

Für Sie berichtete: HS
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Bei ihrem jüngsten Treffen 
unterstrichen die Präsi-
dentin des Deutschen 

Volkshochschul-Verbands 
(DVV), Annegret Kramp-Kar-
renbauer, und Dr. Ute Eiling-
Hütig MdL, Präsidentin des 
Bayerischen Volkshochschul-
verbands (bvv), die Bedeu-
tung der Volkshochschulen. In 
Zeiten wachsender finanzieller 
Herausforderungen für Volks-
hochschulen in ganz Deutsch-
land zeigten die beiden Spit-
zenvertreterinnen, wie wichtig 
die enge Abstimmung zwi-
schen Bund, Ländern und den 
Bildungsträgern ist. 

Die vhs StarnbergAmmersee 
gab bei diesem Treffen gerne 
die Rolle der Gastgeberin und 
der Herrschinger Bürgermeis-
ter Christian Schiller, 1. Stellv. 
Aufsichtsratsvorsitzender, hieß 

alle Anwesenden herzlich will-
kommen. Beim Treffen, bei 
dem auch die geschäftsfüh-
rende Direktorin des DVV, 
Julia von Westerholt, und die 
beiden Vorstände des bvv, Dr. 
Regine Sgodda und Dr. Chris-
tian Hörmann, teilnahmen, 
wurde deutlich: Volkshoch-
schulen sind unverzichtbare 
Säulen der Bildungslandschaft 
– doch die kommunalen Mittel 
werden immer knapper. Ne-
ben der Finanzfrage standen 

auch aktuelle Themen wie der 
Zulassungsstopp in Integrati-
onskursen und der Erhalt der 
selbstständigen Tätigkeit von 
Dozenten im Fokus. Beide The-
men unterstreichen die Dring-
lichkeit, gemeinsam Lösungen 
zu finden, um die Handlungs-
fähigkeit der Volkshochschulen 
zu sichern.

Die Präsidentinnen verstehen 
die enge Zusammenarbeit auf 
Bundes- und Länderebene als 

Notwendigkeit, um die Inte-
ressen der Volkshochschulen 
bestmöglich zu vertreten. Der 
Vorstand der vhs, Christine 
Loibl und Lisa Aulinger, konnte 
über die Herausforderungen 
aus erster Hand berichten – 
und fand in den Präsidentinnen 
aufmerksame und engagierte 
Gesprächspartnerinnen.

Das Treffen in Starnberg war 
mehr als ein Austausch – es 
war ein Zeichen der Solidarität. 
DVV und bvv wollen gemein-
sam Einfluss nehmen, um die 
Volkshochschulen in Bayern 
und bundesweit zu stärken. 
Denn eines ist klar: Volkshoch-
schulen sind Orte des Lernens, 
der Begegnung, des gesell-
schaftlichen Zusammenhalts 
und der Demokratie. 

Für Sie berichtete: HS

Volkshochschulen im Fokus:  
Gemeinsam stark für Bildung vor Ort 
Zwei Präsidentinnen zu Besuch an der vhs StarnbergAmmersee

v.l.n.r. Christine Loibl (Vorständin vhs StarnbergAmmersee), Julia von Westerholt (DVV-Verbandsdirektorin), Dr. Ute Eiling-Hütig MdL, Annegret 
Kramp-Karrenbauer, Dr. Martin Ecker (BVV-Aufsichtsratsvorsitzender und Managementdirektor der Münchner vhs), Dr. Regine Sgodda und Dr. 
Christian Hörmann (beide BVV-Vorstand); Nicht auf dem Foto: 1. Bgm. der Gemeinde Herrsching und 1. Stellv. Aufsichtsratsvorsitzender der vhs 
Christian Schiller und Lisa Aulinger (stellv. Vorständin der vhs StarnbergAmmersee)

vhs Starnberg Ammersee e. V. 
Kienbachstr. 3 | 82211 Herrsching
Telefon: 08151 97312-10  
info@vhs-starnbergammersee.de
www.vhs-starnbergammersee.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 8:30-12:30 Uhr | Di. 15-18 Uhr
In den Schulferien geschlossen
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Alle Infos zum Verein unter www.budo-herrsching.de 
oder www.karate-herrsching.de. Ein Probetraining ist 
nach Terminvereinbarung möglich. 

Mit frischem Wind und 
einer jungen Führungs-
mannschaft starten die 

Herrschinger Wildschütz’n in 
eine neue Ära: Bei der außer-
ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung am 30. April wählten 
die Mitglieder ein neues Vor-
standsteam, das den Traditions-
verein mit Elan in die Zukunft 
führen will.

Lange Zeit hingen dunkle Wol-
ken über dem Fortbestand der 
Vereinsführung, da sich die Su-
che nach Nachfolgern für die va-
kanten Posten schwierig gestal-
tete. Doch Ende April wendete 
sich das Blatt zum Guten. In 
harmonischer Atmosphäre ge-
lang es, eine neue Mannschaft 
zu formieren, die den Alters-
durchschnitt im Vorstand massiv 
senkt und gleichzeitig fest in der 
Schützentradition verwurzelt ist.

An der Spitze des Vereins steht 
nun der erst 20-jährige Moritz 
Herz, der als 1. Schützenmeis-
ter das Vertrauen der Mitglie-
der erhielt. Flankiert wird er von 
Dominik Pockrand, der künftig 
als 2. Schützenmeister fungiert 
und zudem in Personalunion 
als bewährter Jugendleiter die 
Nachwuchsarbeit weiter voran-
treibt. Auch die Finanzen und 
der sportliche Bereich liegen 
in kompetenten Händen: Tom 
Göhring (22) übernimmt das 

Amt des Kassiers, während To-
bias Pfaffenbauer dem Verein 
als erfahrener Sportleiter er-
halten bleibt und weiterhin für 
einen reibungslosen Schießbe-
trieb sowie starke Ringzahlen 
sorgen wird.
Die Stimmung im Schützenstü-
berl war nach der Wahl sicht-
lich gelöst. Das neue Team hat 
sich klare Ziele gesetzt: Neben 
der Pflege des geselligen Ver-
einslebens steht vor allem die 
Gewinnung neuer Mitglieder 

im Fokus, um den Verein zu-
kunftsfähig aufzustellen und 
das Vereinsleben in Herrsching 
aktiv mitzugestalten. Dabei soll 
vor allem die sportliche Seite 
wieder stärker in das Bewusst-
sein der Öffentlichkeit gerückt 
werden.

Ein großer Dank der Versamm-
lung galt dem scheidenden 
Vorstand für die jahrelange, 
verlässliche Führung des Ver-
eins: insbesondere dem lang-
jährigen 1. Schützenmeister und 
Schriftführer Peter Kößler sowie 
Manfred Söhnel, der den Ver-
ein als 2. Schützenmeister und 
Kassier maßgeblich geprägt 
hat. Zusammen haben sie, un-
ter anderem, den Umstieg auf 
die elektronische Schießanlage 
vorangetrieben. 

Für Sie berichtete: HS

Der 1. Budo-Verein Herr-
sching e.V. hat kürzlich 
eine großzügige Spende 

von 500.-€ von der Kreisspar-
kasse Herrsching erhalten. Diese 
Unterstützung wurde durch den 
Kundenberater Martin Dahlhaus 
überbracht, der während eines 
Besuchs des Familientrainings 
der Karate-Abteilung die Ge-
legenheit hatte, die hervorra-
gende Jugendarbeit des Ver-
eins persönlich zu erleben. Die 
Spende ist eine bedeutende 
Förderung für die Jugendar-

beit des Vereins, die sich inten-
siv um die Ausbildung und die 
persönliche Entwicklung junger 
Karatekas kümmert. Durch die 
finanzielle Unterstützung kann 
der Verein weiterhin qualitativ 
hochwertige Trainingsangebote 
bereitstellen.
Kundenberater Martin Dahlhaus 
zeigte sich beeindruckt von dem 
Engagement und der Leiden-
schaft, die die Trainer und die 
jungen Sportler in ihre Aktivi-
täten einbringen. Der 1. Budo-
Verein Herrsching e.V. hat sich 

in der Region einen Namen ge-
macht und ist bekannt für seine 
erfolgreiche Nachwuchsarbeit 
im Karate.
Der 1. Budo-Verein Herrsching 
e.V. möchte sich an dieser Stelle 
herzlich bei der Kreissparkasse 
Herrsching bedanken. Diese Un-
terstützung ist nicht nur eine fi-
nanzielle Hilfe, sondern auch ein 

Zeichen des Vertrauens in die 
wertvolle Arbeit, die im Verein 
geleistet wird. Der Verein wird 
weiterhin bestrebt sein, die hohen 
Standards der Jugendarbeit auf-
rechtzuerhalten und den jungen 
Sportlern eine positive und för-
derliche Umgebung zu bieten. 

Für Sie berichtete: HS

Generationenwechsel am Schießstand 
Junge Garde übernimmt das Kommando bei den Wildschütz’n

Spendenscheck für Jugendarbeit des 1. Budo-Verein 

Rechter Bildrand: 
Kundenberater Martin 
Dahlhaus mit Scheck 
(Kreissparkasse Herrsching) 
und Anton Leitner, 
Vorsitzender 1. Budo-
Verein Herrsching e.V. 
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Was für eine erfolgrei-
che Saison – gleich 
drei Meistertitel für 

die Herrschinger Handballer!
Die weibliche A-Jugend krönt 
sich in der Bezirksoberliga zur 
Nummer 1, die männliche A-
Jugend sichert sich den Titel in 
der Oberliga und die Damen 3 
holen sich in der Bezirksliga die 
Meisterschaft. Damit steigen sie 
verdient in die Bezirksoberliga 
auf. Hinter diesen Erfolgen ste-
cken viel Arbeit, Teamgeist und 
große Leidenschaft. Allen Spie-
lern und Spielerinnen sowie den 
Trainerteams gebührt Anerken-
nung für diese starke Leistung.
Tolle Nachrichten gibt es 
auch aus drei weiteren Leis-
tungsteams: Die Damen 1 be-
haupten ihren Platz in der Re-
gionalliga (früher Bayernliga) 
– und das mit einer Mischung 
aus Nervenstärke und cleve-

rem Teamplay. Die Damen 2 
machten es spannend bis zum 
letzten Abpfiff. Sie sichern sich 
ihren Platz in der Oberliga (frü-
her Landesliga) und beweisen, 
dass nachhaltige Arbeit im Ver-
ein nicht nur ein Schlagwort ist, 
sondern Woche für Woche auf 
dem Feld gelebt wird. Bei den 
Herren 1 geht die Saison in die 
Verlängerung – die Männer 
kämpfen in der Relegation um 
den Aufstieg in die Bayernliga.
Ein besonderes Ausrufezeichen 
setzt wie immer der Handball-
Nachwuchs: Rund 300 Kinder 
und Jugendliche wirbeln von 
der Ballschule bis zur A-Jugend 
durch Hallen und Turniere und 
zeigen Woche für Woche im 
Training, dass hier richtig Po-
wer drinsteckt. Die Spielfreude 
der Youngsters war eines der 
Highlights der Saison – und 
genau darauf dürfen sich die 

Handballfans auch in der kom-
menden Spielzeit freuen.
Damit zeigen die Herrschin-
ger Ballsportler zum Saisonab-
schluss einmal mehr, wie breit 
und stark sie aufgestellt sind: 

von einer hoch engagierten Ju-
gendarbeit über meisterliche 
Erfolge bis hin zu stabilen und 
mitreißenden Leistungen in den 
oberen Ligen sowie spannenden 
Aufstiegschancen.
Die Handballabteilung be-
dankte sich bei allen Spielerin-
nen und Spielern, den Trainer-
teams, Fans, Sponsoren und 
Partnern für eine Saison, die 
große Lust auf die Spielzeit 
2026/27 macht. Die Herrschin-
ger Handballer bleiben damit 
eine „sichere Bank“ für den 
Sport in der Gemeinde. 

Für Sie berichtete: HS

Erfolgreiche Handballer mit 3 Meister-Titeln

Weibliche und männliche A-Jugend

Damen 3

Herren 1
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Die vier Gruppen wurden an den folgenden Tagen 
konfirmiert:
Gruppe 1: 14.05.2026	 Gruppe 2: 16.05.2026
Gruppe 3: 16.05.2026		  Gruppe 4: 17.05.2026 

Bei den diesjährigen Kon-
firmationsgottesdiens-
ten in der Erlöserkirche 

in Herrsching gestalteten die 
Jugendleiterinnen und Ju-
gendleiter gemeinsam mit Di-
akon Hans-Hermann Weinen 
und Pfarrerin Camilla Wischer 
den Predigtteil in Form eines 
Anspiels. Inhaltlich setzte sich 
die Predigt mit Fragen nach 
der eigenen Lebensmitte, 
nach Orientierung sowie 
dem Wunsch, perfekt sein zu 

müssen, auseinander. Dabei 
standen Themen wie Leis-
tungsdruck, Erwartungen, Si-
cherheit und Selbstzweifel im 
Mittelpunkt. In Anlehnung an 
den Bibeltext Markus 10,17–22 
wurde die Frage aufgegriffen, 
was Menschen tun müssen, 
um Anerkennung, Glück oder 
Erfüllung zu finden, und was 
im Leben wirklich trägt. Das 
Anspiel verband die Lebens-
wirklichkeit junger Menschen 
mit der christlichen Botschaft 

von Vertrauen, Gemeinschaft 
und der Zusage Gottes, dass 
der Wert eines Menschen nicht 
von seiner Perfektion abhängt. 
Insgesamt wurden 48 junge 
Menschen in den vier Gottes-
diensten konfirmiert. 

Den musikalischen Rahmen 
gestalteten Birgit Henke, 
Christa Edelhoff-Weyde und 
die Kantorei der Kirchenge-
meinde. 

Für Sie berichtete: HS

Konfirmationen 2026

Gruppe 1Gruppe 1

Gruppe 4Gruppe 4

Gruppe 2Gruppe 2 Gruppe 3Gruppe 3
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

Feuerwehr | Rettungsdienst ........................................... 112

Polizei ............................................................................. 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst.......................................................... 116 117

Kinderklinik Starnberg (ab 18:00 Uhr).............................................  08151 182335

Giftnotruf München ........................................................................... 089 19240

Beratungsstelle Frauennotruf im LK Starnberg..................08152 5720
Mo. 10 – 16 Uhr, Di. – Do. 10 – 17 Uhr, Fr. 10 – 14 Uhr und n. Vereinbarung

Krisendienst Bayern (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich................. 0800 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

· Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich.............. 116 111

· Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich...............0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich................0800 1110222

Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich..........  0800 1110111

Anonyme Alkoholiker..............................................................................089 555685

Apothekennotdienst-Hotline............................................0800 0022833 
Handy 22833 | www.apotheken.de/notdienste

See-Apotheke, Seestr. 1, Herrsching........................................................ 08152 8972

Sonnen-Apotheke, Bahnhofstr. 1, Herrsching .................................. 08152 8072

St. Nikolaus-Apotheke, Mühlfelder Str. 3, Herrsching.............. 08152 92000

Zahnärztlicher Notdienst ........................................................089 7233093
www.notdienst-zahn.de

Störungsstellen 

Energie Südbayern..........................................................................08808 924350

Stromstörung ..................................................................................0941 28003366

AWA, 24-h-Rufbereitschaft  Wasserversorgung........... 0171 5326004

 	                    	 Abwasser ............................... 0171 6280830
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die unter der ausschließlichen Verant-
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Verfassers veröffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
an alle Haushalte in Herrsching, 
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(Werbeverbote werden berück-
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 Find us on

82211 HERRSCHING · Mühlfelder Str. 24 · Tel. 08152/98 25-80 · Fax -81
E-Mail: info@z-ot.de · www.orthopaedietechnik-zielonkowsky.de

• Prothesen und Orthesen
• Reha - Hilfsmittel aller Art
• Verleih von Rollstühlen und
   Elektrofahrzeugen

• Maßanfertigung
   orthopädischer Einlagen
• Bandagen aller Art
• Kompressionstherapie

Meisterbetrieb seit über 55 Jahren
Zielonkowsky

Meisterbetrieb Meisterbetrieb seit über 55 Jahren
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1250 Jahre Herrsching e.V. | Mühlfelder Str. 15 | 82211 Herrsching am Ammersee
Vertreten durch den 1. Vorstand: Ludwig Darchinger

Servus und 
herzlich willkommen
zum Festprogramm
 - euer Herrschi !

HERRSCHING FEIERT JUBILÄUM

HERRSCHING FEIERT 
2026 steht Herrsching ganz im Zeichen seines  
1250-jährigen Jubiläums.

Einfach vorbeikommen und genießen – täglich ab 11 Uhr 
erwarten Euch Wein, kühles Bier und herzhafte Schmankerl 
aus der bayerischen Küche der Herrschinger Gastronomen. 

7. BIS 21. JUNI 2026
Freut Euch auf zwei Festwochen mit Musik, Kultur,  
Geschichte und vielen Überraschungen.

ZWEI EVENTWOCHEN FÜR ALLE

ALLE VERANSTALTUNGEN AUF EINEN BLICK

07.06. Sonntag, 11 Uhr Eröffnungsfeier mit Festan- 
 sprachen, Blaskapelle Herrsching, Shanty Chor 
 18 Uhr Kapelle Joseph Menzl
09.06. Dienstag, 17.30 Uhr Kunstrausch Open Air goes 
 Festzelt, Kulturverein Herrsching
10.06. Mittwoch, 14 – 17 Uhr Kindernachmittag
 mit Willi Weitzel 19 Uhr Fashionshow 
11.06. Donnerstag, 18 Uhr D Áubachtaler 
 20 Uhr DeSchoWieda
12.06. Freitag, 18 Uhr  Escape Silencio 
 20 Uhr DJANGO 3000
13.06. Samstag, 7 Uhr Handballer Flohmarkt 
 17 Uhr Blaskapelle Herrsching 
 19 Uhr Brettl-Spitzen
14.06. Sonntag, 12.15 Uhr Festumzug, Fingerhakler 
 15 Uhr Da Blechhauffa, 19.30 Uhr Roland Hefter
16.06. Dienstag, 19 Uhr HARDY‘S Band
17.06. Mittwoch, Jahresempfang der Gemeinde
18.06. Donnerstag, 20 Uhr Wolfgang Krebs
19.06. Freitag, 18.30 Uhr 1. Stadlfest + Band „Dreisam-Live“
20.06. Samstag, 11 - 16 Uhr Lagobar Bass & Maß - See, 
 Sommer, Bierzelt & Techhouse 19 Uhr Leo Reisinger
 und Band Bavarese
21.06. Sonntag, 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst: 
 Musikalisch gestaltet von Birgit Henke und Elisabeth 
 Schmidt mit ihren Chören danach Frühschoppen 
 20 Uhr Falschgeld

Kapelle Josef Menzl 
– bekannt trotz Rundfunk und Fernsehen –

Die Kapelle für alle Fälle. Nach den  
Rolling Stones und Motörhead die  
drittschönste Kapelle.

Eintritt frei

So. 07.06.2026  18 Uhr

FALSCHGELD 
Falschgeld aus München machen dreckigen 
Indie-Pop-Rock mit deutschen Texten – 
irgendwo zwischen Ton Steine Scherben, 
frühen Strokes, Wanda und AnnenMayKan-
tereit. Allergediegenster Halbstarken-Kra-
wallo, hoher Spaßfaktor, keine Rücksicht 
auf Verluste!
Eintritt 10.00 €

So. 21.06.2026  20 Uhr

Lagobar Bass & Maß
See, Sommer, Bierzelt & Techhouse

Eintritt frei

Sa. 20.06.2026  11 - 16 Uhr

Stadlfest mit Dreisam-Live 
O’zapft is in Herrsching! Seids dabei, wenn 
wir das 1. Herrschinger Stadlfest feiern.  
Wir bringen euch das echte Wiesn-Feeling 
direkt an den Ammersee! Für die ultimative 
Partystimmung sorgt Dreisam-Live – die 
Kult-Band vom Münchner Oktoberfest.  
Holts die Lederhosen und Dirndl raus!
Eintritt 10.00 €

Fr. 19.06.2026  18.30 Uhr

Fashionshow
WIR lädt zu einem modischen Highlight 
direkt ans Seeufer! Es werden die neuesten 
Trends präsentiert. Zudem können Sie auch 
an einem Gewinnspiel mit Cabrio-Feeling 
teilnehmen. Anschließend große  
After Show Party mit Barbetrieb.

Eintritt 5 €

Mi. 10.06.2026  19 Uhr
Wolfgang Krebs &  
Die Bayerischen Löwen –  
OberHammerGau
Diesen Sommer geht es musikalisch heiß  
her in Bavaria. Wolfgang Krebs und seine 
Ministerpräsidenten sind gemeinsam mit 
„Die Bayerischen Löwen“ auf Bierzelttour. 

Eintritt 30.10 €

Do. 18.06.2026  20 Uhr

Leo Reisinger + Leos Live Band
„Bavarese“ – Livemusik mit Krimilesung 

Seit über 20 Jahren tourt Leo‘s Live Band 
in unveränderter Besetzung. Ob im Club 
oder in der Konzerthalle – ihre tiefe 
Freundschaft ist das Herzstück ihrer 
Musik und schafft eine ganz besondere 
Verbindung zum Publikum.
Eintritt 27.10 €

Sa. 20.06.2026  19 Uhr

Brettl-Spitzen 
Eine Volkssänger-Revue - Deftige Wirts-
hauslieder, poetische Couplets, lustige 
Humoresken und der berühmte „Stolz 
von der Au“ ... das und noch vieles mehr, 
das sind die Brettl-Spitzen!

Eintritt 31.00 €

Sa. 13.06.2026  19 Uhr

Flohmarkt
Der Flohmarkt der Handballerinnen geht  
in die nächste Runde! Infos gibt’s zeitnah 
hier oder auf  Instagram @handball_herr-
sching.  Ab dem 15.04. erreicht ihr uns per 
Mail unter flohmarkt-herrsching@web.de.

Sa. 13.06.2026  7 Uhr

Blaskapelle Herrsching
Wer glaubt, wir können nur Bierzelt, 
sollte genauer hinhören! Wir sind rund 
20 motivierte Musiker – vom Schüler
bis zum Rentner –, die Herrsching
ordentlich einheizen.

Eintritt frei

07./13. und 14.06.2026  

HARDY‘S
Die Rock-Cover-Band begeistert sowohl  
mit Klassikern von AC/DC bis ZZ Top als 
auch mit modernen Nummern von Blink 
182 oder Limp Bizkit.
Wer also 3-4 Stunden zu den besten Party 
Rock Hits der letzten 40 Jahre tanzen 
möchte,  ist hier genau richtig. 
Eintritt frei

Di. 16.06.2026  19 Uhr

JugendKulturKlub  
Festival
Erlebt mitreißende Livemusik beim 
JugendKulturKlub Festival! Mit Twiceas-
mad, Brainscha und weiteren Bands rockt 
der JugendKulturKlub des Kulturvereins 
Herrsching die Bühne.
 
Eintritt 5 €

Di. 09.06.2026  17.30 Uhr

Kindernachmittag 
mit Willi Weitzel
Unter dem Motto „Lebe Deinen Traum!“ 
stellt der Herrschinger Moderator, Reporter 
und Filmproduzent Willi Weitzel – unter 
anderem bekannt von der ARD-Sendung 
„Willi wills wissen“ – die unterschiedlichsten 
Vereine und Institutionen in Herrsching vor, 
die für Kinder und Familien interessant sind.
Eintritt frei

Mi. 10.06.2026  14 bis 17 Uhr

INFOS UND TICKETS
www.1250jahreherrsching.de

D‘ Aubachtaler
Bayernkapelle mit Herz | Hechendorf in 
Oberbayern liegt am Pilsensee – mit Blick 
auf Kloster Andechs, die Zugspitze und 
das Aubachtal.
Vorband von DeSchoWieda

Do. 11.06.2026  18 Uhr

DeSchoWieda
Angetrieben von intensivem Tuba-Bass, 
Quetschn-Synthie und frischen Beats 
(Volksmusik meets Pop, Hip Hop und 
Dance Music) sind die Lederhosengangsta 
“DeSchoWieda” weiter on the road mit 
ihrem unverwechselbaren Sound und  
frechen Texten: Des tourt guad!
Eintritt 20.10 €

20 Uhr

Escape Silencio
Mit Einflüssen aus Rock, Punk, Pop und 
Metal bieten die fünf Jungs eine energiege-
ladene Show, die den Alltag vergessen lässt.

Vorband von Django3000

Fr. 12.06.2026  18 Uhr

Da Blechhauffa
Blasmusik von bayerisch bis modern – 
frischer Klang und guade Stimmung –  
mia gfrein uns auf eich.
Vorband von Roland Hefter

So. 14.06.2026  15 Uhr

Roland Hefter 
A Wahnsinn, wia de Zeit vergeht…
A bisserl Best of & weniger Bekanntes der 
letzten 30 Jahre: Alte und neue Lieder, 
Geschichten, die noch viele in Erinnerung 
haben, nicht nur aus der Anfangszeit von 
Roland Hefter.

Eintritt 22.10 €

19.30 Uhr

Django3000
Seit 15 Jahren bayerischer Gypsy-Sound! 
Seit anderthalb Jahrzehnten rocken sie die 
Weltbühnen. Ein explosiver Mix aus trei-
benden Balkan-Beats, erdigem Rock’n’Roll 
und teuflischen Geigensoli, der garantiert 
jeden zum Tanzen bringt.

Eintritt 33.00 €

20 Uhr

Kapelle Josef Menzl 
– bekannt trotz Rundfunk und Fernsehen –

Die Kapelle für alle Fälle. Nach den  
Rolling Stones und Motörhead die  
drittschönste Kapelle.

Eintritt frei

So. 07.06.2026  18 Uhr

FALSCHGELD 
Falschgeld aus München machen dreckigen 
Indie-Pop-Rock mit deutschen Texten – 
irgendwo zwischen Ton Steine Scherben, 
frühen Strokes, Wanda und AnnenMayKan-
tereit. Allergediegenster Halbstarken-Kra-
wallo, hoher Spaßfaktor, keine Rücksicht 
auf Verluste!
Eintritt 10.00 €

So. 21.06.2026  20 Uhr

Lagobar Bass & Maß
See, Sommer, Bierzelt & Techhouse

Eintritt frei

Sa. 20.06.2026  11 - 16 Uhr

Stadlfest mit Dreisam-Live 
O’zapft is in Herrsching! Seids dabei, wenn 
wir das 1. Herrschinger Stadlfest feiern.  
Wir bringen euch das echte Wiesn-Feeling 
direkt an den Ammersee! Für die ultimative 
Partystimmung sorgt Dreisam-Live – die 
Kult-Band vom Münchner Oktoberfest.  
Holts die Lederhosen und Dirndl raus!
Eintritt 10.00 €

Fr. 19.06.2026  18.30 Uhr

Fashionshow
WIR lädt zu einem modischen Highlight 
direkt ans Seeufer! Es werden die neuesten 
Trends präsentiert. Zudem können Sie auch 
an einem Gewinnspiel mit Cabrio-Feeling 
teilnehmen. Anschließend große  
After Show Party mit Barbetrieb.

Eintritt 5 €

Mi. 10.06.2026  19 Uhr
Wolfgang Krebs &  
Die Bayerischen Löwen –  
OberHammerGau
Diesen Sommer geht es musikalisch heiß  
her in Bavaria. Wolfgang Krebs und seine 
Ministerpräsidenten sind gemeinsam mit 
„Die Bayerischen Löwen“ auf Bierzelttour. 

Eintritt 30.10 €

Do. 18.06.2026  20 Uhr

Leo Reisinger + Leos Live Band
„Bavarese“ – Livemusik mit Krimilesung 

Seit über 20 Jahren tourt Leo‘s Live Band 
in unveränderter Besetzung. Ob im Club 
oder in der Konzerthalle – ihre tiefe 
Freundschaft ist das Herzstück ihrer 
Musik und schafft eine ganz besondere 
Verbindung zum Publikum.
Eintritt 27.10 €

Sa. 20.06.2026  19 Uhr

Brettl-Spitzen 
Eine Volkssänger-Revue - Deftige Wirts-
hauslieder, poetische Couplets, lustige 
Humoresken und der berühmte „Stolz 
von der Au“ ... das und noch vieles mehr, 
das sind die Brettl-Spitzen!

Eintritt 31.00 €

Sa. 13.06.2026  19 Uhr

Flohmarkt
Der Flohmarkt der Handballerinnen geht  
in die nächste Runde! Infos gibt’s zeitnah 
hier oder auf  Instagram @handball_herr-
sching.  Ab dem 15.04. erreicht ihr uns per 
Mail unter flohmarkt-herrsching@web.de.

Sa. 13.06.2026  7 Uhr

Blaskapelle Herrsching
Wer glaubt, wir können nur Bierzelt, 
sollte genauer hinhören! Wir sind rund 
20 motivierte Musiker – vom Schüler
bis zum Rentner –, die Herrsching
ordentlich einheizen.

Eintritt frei

07./13. und 14.06.2026  

HARDY‘S
Die Rock-Cover-Band begeistert sowohl  
mit Klassikern von AC/DC bis ZZ Top als 
auch mit modernen Nummern von Blink 
182 oder Limp Bizkit.
Wer also 3-4 Stunden zu den besten Party 
Rock Hits der letzten 40 Jahre tanzen 
möchte,  ist hier genau richtig. 
Eintritt frei

Di. 16.06.2026  19 Uhr

JugendKulturKlub  
Festival
Erlebt mitreißende Livemusik beim 
JugendKulturKlub Festival! Mit Twiceas-
mad, Brainscha und weiteren Bands rockt 
der JugendKulturKlub des Kulturvereins 
Herrsching die Bühne.
 
Eintritt 5 €

Di. 09.06.2026  17.30 Uhr

Kindernachmittag 
mit Willi Weitzel
Unter dem Motto „Lebe Deinen Traum!“ 
stellt der Herrschinger Moderator, Reporter 
und Filmproduzent Willi Weitzel – unter 
anderem bekannt von der ARD-Sendung 
„Willi wills wissen“ – die unterschiedlichsten 
Vereine und Institutionen in Herrsching vor, 
die für Kinder und Familien interessant sind.
Eintritt frei

Mi. 10.06.2026  14 bis 17 Uhr

INFOS UND TICKETS
www.1250jahreherrsching.de

D‘ Aubachtaler
Bayernkapelle mit Herz | Hechendorf in 
Oberbayern liegt am Pilsensee – mit Blick 
auf Kloster Andechs, die Zugspitze und 
das Aubachtal.
Vorband von DeSchoWieda

Do. 11.06.2026  18 Uhr

DeSchoWieda
Angetrieben von intensivem Tuba-Bass, 
Quetschn-Synthie und frischen Beats 
(Volksmusik meets Pop, Hip Hop und 
Dance Music) sind die Lederhosengangsta 
“DeSchoWieda” weiter on the road mit 
ihrem unverwechselbaren Sound und  
frechen Texten: Des tourt guad!
Eintritt 20.10 €

20 Uhr

Escape Silencio
Mit Einflüssen aus Rock, Punk, Pop und 
Metal bieten die fünf Jungs eine energiege-
ladene Show, die den Alltag vergessen lässt.

Vorband von Django3000

Fr. 12.06.2026  18 Uhr

Da Blechhauffa
Blasmusik von bayerisch bis modern – 
frischer Klang und guade Stimmung –  
mia gfrein uns auf eich.
Vorband von Roland Hefter

So. 14.06.2026  15 Uhr

Roland Hefter 
A Wahnsinn, wia de Zeit vergeht…
A bisserl Best of & weniger Bekanntes der 
letzten 30 Jahre: Alte und neue Lieder, 
Geschichten, die noch viele in Erinnerung 
haben, nicht nur aus der Anfangszeit von 
Roland Hefter.

Eintritt 22.10 €

19.30 Uhr

Django3000
Seit 15 Jahren bayerischer Gypsy-Sound! 
Seit anderthalb Jahrzehnten rocken sie die 
Weltbühnen. Ein explosiver Mix aus trei-
benden Balkan-Beats, erdigem Rock’n’Roll 
und teuflischen Geigensoli, der garantiert 
jeden zum Tanzen bringt.

Eintritt 33.00 €

20 Uhr


